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D... Freunde sagen, du hast deine Pokemon gut im 


Griff- dank dem Starter Set. Klasse! Doch mit diesen vier 


Zapp! wirst du noch 







besser und lernst starke neue Pokemon kennen! Bau 
dir eine tolle Sammlung auf und mach deine Strategie 
noch schlagkräftiger mit Hilfe der Boosterpackungen mit 
1] Spielkarten. Hilf deinem Glück auf die Sprünge und 


werde der beste Pok&mon- Trainer! 


* ©1995,1996 und 1998 Mintende, Creaturen, GAMEFREAX. Fokdhmon, 
Game Boy. Schmapp ine Dir alle! ges dan offizielle Mintende Segel und 
Wirenteichen won Mintenda WIZARDS OETHE COAST ist ein Warenzeichen 
ven ira ol che Coast, Inc. © 2000 Wellzandı of the Caaıt, ler. 
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Hallo, Freunde! 


Na, hat euch das Fußsballfieber auch schon gepackt? Bei uns hier in Enten- 
hausen kann man die verschiedensten Verhaltensweisen beobachten. Es 
gibt die totalen Fußballfans - wie Donald -, es gibt welche, die alles eher 
ein bisschen gelassener sehen - wie Onkel Dagobert - und es gibt welche, 
die sich lieber die Nase pudern - wie Daisy. Jedenfalls hoffen wir alle, dass 
es nicht so kommt wie ın der ersten Geschichte, mit der wir euch — wie 
natürlich auch mit der Fußball-Europameisterschaft und den übrigen 
Geschichten - recht viel Vergnügen wünschen: 


Im Fußballfieber 









Hexerei am Zauberberg ., 40 
Um keinen Preis! — 58 
Eine schwurbelige Geschichte 894 
Ein heilsamer Schock 136 
Die Erfrischung 161 
Ein Fall mit Tiefgang 162 


Der schrille Schrei der Beeren 192 
Die vergessene Stadt Schuhping „a 221 


Bis bald! 





Wenn unser Senioren- 
kränzchen will zu seinem 
Sommerlänzchen, kommt 
Herr Duck mit seinem Bus 

und fährt uns sicher bis 

zum Schluss! 


Danke für Ihr liebreizendes Ständchen, 
meine Damen, doch nun wird es höchste Zeit, 
dass wir mal anhalten und ein kleines 
Päuschen einlegen! 


ae 


N Ad a 


En > 
Bus 


Andreas Pihl (Story), Flemming Andersen (Zeichnungen) 





Etwa hier? Hach ja, was Sie aber 
auch immer für bezaubernde 
Plätzchen kennen, hihihi! 


Bitte einzutreten! Und 
„A denken Sie immer daran, | 
, Ihre'Rente können Sie 
nicht mit ins Grab 
nehmen, haha! 


[ einen Scherz 
/ auf den Lippen, 
unser Herr Duck! } 


Hallöchen, Donald! ; Ja, und die hab 
Sag mal, hast du A ich sogar selbst | 
heuteineneue fr: | entworfen. Was 
Unitorman? ff uf - — meinst du, was ich 
Be > damit bei meinen 
alten Damen für 
A Eindruck schinde! 
















Unser Senioren- 








Es ist stets aufs 








Neue ein Ver- kränzchen wird Ihnen 
gnügen, mit auf immer und ewig 
Ihrem Bus zu treu bleiben, das ver- 







Tjaja, warum bin ich da 
nicht schon eher drauf 
gekommen” Ein friedliches 
Geschäft mit lieben alten 
Damen, die keine 
_, Probleme machen... 


fahren, Harr sprechen wir Ihnen! 
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En 
# 
k 





Wenn ich dagegen 
sehe, was andere 
Kollegen manchmal 
für Reisegruppen 

N fahren... dz, dz! 

















' We are the champions, 
we are the chaaampions, 
no time for loosers, 
cause we are the 
„‚champions... 


C 
we; 
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Keine Sorge, gnä’ 
Frau, diese Rabauken 
werden uns nicht 
belästigen! Das sind 
Hooligans... 


Unglaublich! Ich bin 
schockiert! Und das 
wollen erwachsene 


„auf dem Weg 
zur Fußball- 

Europameister- | 
schaft in 
Belgien! 





/ ‚Jungs! Der Bus 


| bilitzt und blinkt, 


wie a5 sein 
muss! 


Na, na, nur nicht übertreiben! | 


| Ich fahr den Bus tagsüber 
und ihr reinigt ihn nachts! 
Das nennt man Team- 


kümmern uns 
am Tag auch 


sind wir 
aber auch 


Teamarbeit! Sag ich doch! 
Oder soll ich's euch noch 
mal erklären? 


Dann lasst uns 
ireudigst den neuen | 
Tag und mit ihm die | 

neuen Fahrgäste 
begrüßen! _ 


verschon 
uns! 
Stöhn! 





Hoffentlich 
erinnerst du dich 
noch daran, dass 

wir dich gestern 
angerufen haben! 


Aber du wolltest sie ja | 
unbedingt fahren! 


We are the champions, | 


’ we are the chasaampions, 


no time for 
loosers... 





| Sieh dir das an, Atze! | Hätt ich nie gedacht, 
Astreine Schaukel, dass wir so komfortabel FAR 
{ bei der Euro 2000 KR Hoo-Hoo- 
MR einlaufen, echt! er Hooligans! 


Und wie sauber der ist! Aber 
nicht mehr lange, huahual! 


_ Schätze, der Fahrer ist ein 
unerträglich pingeliger Typ! , 
Mal sehen, ob er immer noch 50 2 Der 
pingelig ist, wenn wir erst in Brüssel Alptraum 
En shi j 
angekommen sind! eines jeden 


- rechtschaffenen 
Busunternehmers! 


Wie kanntet ihr nur! Die fahr 
ich jedenfalls nicht zu diesem 
Fußballspektakel! 





50 fügt sich unser 
wackerer Fahrer 
also leidwoll ins 
Unvermeidliche.. 


Solltest du aber! Oder willst 
du, dass sie wegen dir das - 
Knurr! Na qui, 
und dır dafür deinen | aber denkt dran 
‚ Bus demolieren? Ihr werdet den 
Ä Bus danach 
sauber machen! 


mir, wo ich 


— { wenn die alten Damen 
"beim Stricken eine 
Masche fallen 
lassen! 


Stimmt! Los, kommt, in der 
Glotze bringen sie sicher 
schon die ersten Berichte von 
der Europameister- 

schaft. 


Ich bin nur froh, dass wir 
noch keinen Führerschein 
haben, Brüder! 













Eine Mannschaft aus Granit, 
so wie einst Real Madrid, 
so ziehen wir in Brüssel ein, 
Euromeister werden wir sein! 












Ähem! Ein kleiner Vorschlag, 
meine Herren: Möchten Sie 
die Fahrt nicht lieber an der 
frischen Luft auf dem Öber- 
deck genießen? 









WW Meine Güte, 
da kräuseln 
sich einem 
ia die 





Klar, Chef, 
gule Idee! 


En en 


Schau nur, Elfriede! 


Da kommt der nette Herr wz 


Duck mit seinem Bus! 
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Wenn du Fan bist, sei nicht 
kleinlich, denn dann ist dir 
gar nichts peinlich! 
Kommt der Gegner dir 
mal roh, zeig ihm einfach 
deinen... hahaha! 



















Und so einem 
Rüpel haben wir 







der Herr Duck 












plötzlich für uns mit unserem pP 
Fahrgäste hat! Senioren- Wird höchste Zeit, } 
Ich bin kränzchen dass ich diese e 


anvertrauf| Irren etwas 


zur Vernunft 






Hurra, hurra, die Hooli- 
gans sind da! Erst tun 
wir was saufen, dann tun | 
wir uns raufen... 










Jetzt mal langsam, ja? 
Das war nicht Lothars 
Schuld. Der hat den Pass 
namlich astrein gespielt 

aber Sabbel hat, 


| Okay, Lothar, 
hier kommt meine 


Steilvorlage! 


| Eben, Sabbel spielt 


ja auch hinten! 
Lothar hätte direkt 
auf Bierfass spielen 


müssen, das wärs 


gewesen! 


Ihr habt doch keinen 
Dunst, Leute! Schiebt 
mal die Tische weg, ich 
zeig euch, wie er's hätte 
machen müssen! 


We are the 
chaaampions! 





unter Kontrolle, 
wie? Grmpf! 


Tja, äh... mi-mit den 

Jungs geht manch- 
‚ mal das Temperament 

durch... hehe! 


Mit uns 

auch! Und jetzt 
raus hier und 
komm ja nie 


Ä Auf, ihr Männer, macht sie platt, wir 
Und weiter JE wollen Tore sehn! Denn wenn's diesmal 
geht's Richtung AN auch nicht klappt, dann heißt's auf 
Brüssel... um | 





Rülps! Tut mir Leid, Und was Torwarttraining! 
Leute, aber ich krieg machen wir Pass auf, du bist 
keinen Bissen Kuchen / jetzt mit den Mollie Trahn.... 
| mehr runter! ganzen Resten? 


> 


„und ich Carsten 


Zanker! Den semmel 
ich dir volle Lott 


Was 

zum 
Kuckuck 1 
istdas? 7 











Wahrscheinlich ein 
kreuzfideles Damen- | 
kränzchen unterwegs | 
zum Sommertanz! 










torte auf der 

Windschutz- 
scheibe? So eine 
Schweinerei! 









Sieh an, 
‚da ist ja der 
Ubeltäter! Ein 
Heisebus! 


A, 
LEE 












Grummel! Das isteiner \ 
dieser Tage, an denen man 
sich fragt, warum man über- 
haupt aufgestanden ist! Meine 
regulären Kunden bin ich jeden- 
falls los. Immerhin, schlimmer 
kann's jetzt kaum 
noch kommen! 


So, der Kuchen ist alle. Wie 
wärs, wenn wir mit den Flaschen 
hier weitermachen? 


Au ja, gute Idee! Aber ' 
glaub nicht, dass ich die 
nicht halte! 


' Anlauf, Schuss 
und... Tooor! 


Nix Tor! 

Der ging 

voll über 
den Kasten! 


Tja, das 
Ist Pech! 





Andererseits, noch 
ist meinem Bus nichts 
passiert! Vielleicht 
komm ich ja doch 
heil wieder 


Zum Glück ist's 
nicht mehr weit 
bis Brüssel, das 
müsste in ein 
paar Stunden 
geschafft sein! 


wieder Hoffnung! Haupt- 
sache, dıe Autobahn 
bleibt weiter 
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He, Sie, was soll 
denn das? Warum 
haben Sie das 

gemacht? 
| Boah, 
das war echt 
knapp! Der hat uns 
voll abgedrängt! 


Manche Menschen wissen eben nicht, 
wie man sich zu benehmen hat! 
Auch im Straßenverkehr! 


Hehe! Der wird jeden- He, Moment mal! Seis drum, nichts und 
talls nicht noch mal Der Typ gibt ja niemand wird mich 
versuchen, mich plötzlich Gas! daran hindern, meine 
aufzuhalten! Ladung rechtzeitig 
mm ; [- abzuliefern! ’ 





Wo haben Sie denn 
Ihren Führerschein her, 
sie Wahnsinniger? Wohl 
im Lotto gewonnen, wie? 


/ Auch noch 
frech werden, was? 
Nimm das, du 
Quietschente! 















Was meinen Sie, Chef? 


1 | 3 ir a 
INF Ob er das mit Absicht nn y 
gemacht hat? u 
- Er 


Äh... 
vielleicht hat er uns 
nicht gesehen! 














We are the 
champions, 
no time for 


‚ loosers... 


+ nz saly Isı Uyey 
Blasun 'sanejö 
















451 Ja 
fh, yane Bım 
— —) Ich muss 
sagen, ich bin beeindruckt! 
Ich hätte nie gedacht, dass ihr 
\ meinen Bus wieder aufrichten könnt! 


Teamarbeit, mein Lieber, und immer für He, Leute, keine Müdigkeit 

die Mannschaft spielen! Wenn man sein vortäuschen! Wenn wir uns 

Leben auf dem Fußballplatz verbracht sputen, schaffen wir's noch 
hat, dann lernt man so was! I rechtzeitig bis Brüssel! 


Tja, äh... 


das ist wohl 
wahr! 
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Aha, da ist der 
Lastzug ja wieder. 
Ich frag mich nur, 
warum er plötzlich 
den Rückwärtsgang 
eingelegt hat! 


Ach so, klar! Wahr- 
scheinlich will ar 
nur nachsehen, ob mir 
\ und den Fahrgästen, 
was passiert ist! 


| Nichts wie weg 


hier! Gleich 


| 


. [TEEN 111 IT 5 
UNI 1111127 
1 \ Hl hl rl 1 
| III 

| 
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grad jetzt, 
wo wir's eilig 


haben! 
ie 7 Verbrecher! 


Gangster! Straßenrowdy! 
Ich hab's genau gesehen, 
das hast du absichtlich Ist doch 
sonnenklar! 
Er hat 
versucht, 
meinen... 


Was meint ihr dazu, 
Männer? Sollen wir uns den Kerl 
noch mal vorknöpfen? Oder sollen 
wir ihn einfach vergessen? champions, we are the 
u. vv chaaampions, no time for 





Schätze, dass 
dieser Busfahrer 
mich jetzt endlich 
in Ruhe lässt! 


Der Schrottplatz kam ) Chefl Aber 
gerade recht! So, jetztsalls | nicht zu lange 
der Rüpel von vorhin ruhig fackeln, wir 


noch mal probieren! haben's nämlich 
Wir sind bereit! eilig! 


f Nicht auszudenken, wenn ich 
mit meiner Lieferung nicht rechtzeitig 
eintreffen würde! Das wäre eine 
Riesenkatäastrophe! 
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Leg) mal 
'nen Zahn 
zu da 
vorne! Los! 


Wie sieht's aus, \ 
Jungs, ist das 
Katapult schuss- 


RE 


Jedenfalls wird | 
der uns nicht mehr 
nerven, wenn wir mit 
ihm fertig sind, 
harhar! 


Ich glaub 1 
es einfach 
nicht... der 


Immer! Sie 
brauchen nur Zr 
den Befehl zu 


wg 


151 
e 


ae 


—— 
1711 umnp- 


al] 
‘g 


Und dann düsen wir 
durch, um auch ja 
nichts vom Eröffnungs- 
spiel zu verpassen! 





mm? UT 
1 Okay, dann | 
Ai wollan wir man 


Da kommt ja 
ein halber Schrott- 
platz geflogen! 








Rabe ah EN‘ 


wohl Ärger, wie? 
Na gut, den kann 

er haben! 
u 


Jetzt hab 
ich nämlich 
die Faxen 
dicke! 


FFHRRR 
[| 


u 7 Fr IN S 
u N Hl M I} ul) ni , Y 
u A r Mi | F | i en , N T [| 
ZELLEN / 
e + eh 


| | uff! Ächz! Ich glaub, 


1 


a 
> 


1 
" 
";. 


Be 
in 


hi j 
n 
a 


so weit waren wir schon mal! 
Ha-haben Sie noch eine von 
Ihren Ideen? 


O ja, allerdings! Ich weiß jetzt, 
wie wir den Kerl endgültig zur 
Strecke bringen! 


BAT AN. 





Das Dumme ist nur, dass 
es langsam eng wird! Ich 
meine, wie sollen wır 

das noch schaflen? 


Sag ich doch die ganze 
Zeit! Lothar hätte auf 
Bierfass passen sollen, 
der wär locker 
durchgekommen! 


Dabei haben wir 
schon alles probiert! 


Und dribbeln kann Vor allem müsste 
unser Bus leider ar erst mal wieder 
nicht! | auf seinen sechs 

| Rädern stehen! 


[- 
5 


Eben! Wir hängen hinter diesem blöden 
Laster fest und kommen nicht vorbei. So wie | 
in dem Spiel damals, als Lothar Linksfuß auf 

Sabbel gepasst hat und,., 


Sagst du! Bierfass we 
hätt's doch garantiert Age 
' Vermassell! Jede 
Wette! 


Ja, so vermasselt 
wie unsere Fahrt 
heute zum Eröäft- | 
nungsspiell 


= 


Ä Stellt sich also 

immer noch die Frage, | 

wie wir an dem Lastzug 
vorbeikommen! 


Das wird 
er, und zwar 
jetzt gleich... 

Achtung! 





32 


Tja, Jungs, 
da seid ihr 
platt, was? _ 


Und nun zur nun Wisst ihr noch, wie ihr 
bei unserer Abfahrt das Damenkränzchen 
geschockt habt? Also, rauf mit euch 

-„ aufs Dach und dann... hehehe! 





MID RT, 






— 






e) er SC ERAUN D 
Bin te 
BE hteeitie 
 zurEM die 
Donald- N 


Fußballtasse! 


Besteij. 
Hotline 


3002509 | fi 










DN,. ogten 2 


: 
2 
> h 
I 
” 






u 
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Ab einem Bestellwert von DM 55,- Porto-/Versandkosten GRATIS 
Angebot solange der Vorrat reicht 





Porto - und Versandkosten 


_] Ja, ich bestelle __J] Stück EM-Tassen S 
für je nur DM 19,95 zzgl. Bitte frankieren! — Y 





_J] Ja, mein Bestellwert liegt über 
DM 55,- Meine Porto - und 
Versandkosten sind GRATIS. 


Rechnung an: 
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SraberHlatbs Alle; „unseren een rer rer Tee 


PLZANGhnaort: ... 


nfach anrufen 
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ONSAL? 


Mal ganz ehrlich, Sn STE TH Ich muss 
Chef, wir sind wi Ä WIN - zugeben, 
richtig gerührt. ug IN II} i> ihr seid auch 
50 wie Sie hat ar KM )  nelte Jungs! 

sich noch keiner für % 
uns eingesetzt! 


| So, und nun 

Such ich uns ein 
hübsches, kleines 
Autobahnkreuz! 


Ich glaub, da vorne 
ommit eins! Das mit der 
Abzweigung nach 

Brüssel! 


Sieht so aus, als hälte unser 
Freund das gleiche Ziel! 
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Grmpf! Dieser blöde Bus 
lagt's wohl drauf an, 
dass ıch nicht rechtzeitig 
ankomme! Da bleibt mir 
nur eins... 













Ich muss 
den Kerl auf 
Dauer aus dem 

Verkehr 
ziehen! 








nr 
id a 2} 


Wenn du Fan 
bist, sei nicht kleinlich, 
denn dann ist dir auch 
gar nichts peinlich! 
Kommt der Gegner dir 
mal roh, zeig ihm einfach 
— __ deinen... hahahal 
















Du | 
dickes Eil 





Aber dafür hat er die 
Kurve nicht gekriegt und 
ist falsch abgebogen! Der 
kommt mir jedenfalls 
nicht mehr in die 
Quere, hehe! 


Erz, 
f 


Mit anderen Worten, 
wenn mir jetzt nicht nach 
der Himmel auf den Kopf 

fallt, hab ich freie Bahn 
bis an mein Ziel! 





35 


| D> „die findet 
N Eine Mannschaft | > immer ihren Weg 
aus Granit, * und kommt niemals 
a | <7_ nie zu spät! 


Was soll 
denn das 
 Getöse? 


HILFT PR nf F 
r | Fi I 2 F n 

f k a u Fr 

gr = —— se Sn | z @e 
——— === 
/ M I 
F ln nn 
P) | L 


= 
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Na, das nenn 
ich aber eine 
\ hübsche Ladung! 


Meine Bälle! 
Meine Fußbälle! Das darl 
doch nicht wahr sein! 


Wi-wieso? 
Was ist denn 
mit der 
Bällen? 


..fel heute in Brüssel das Eröffnungsspiel zur Da werden aber 
Fußball-Europameisterschaft 2000 aus, weil aus eine Menge Leute 
bisher noch unbekannten Gründen die offiziellen ganz Schön sauer 

Bälle nicht rechtzeitig eintrafen! gewesen sein! 
ITTm 
Il 


u 


t HIER FÄHRT DER 
(e CHEF SELBST. , 





Klingt wie eine dieser 
typischen Katastrophen, bei 
M denen unser Herr Önkel seine 

EA Finger mit im Spiel gehabt 
- E haben könnte! 


Der mit seiner 
harmlosen Fuhre von 
Fans? Nie im Leben! 


wann wollte er 
eigentlich zurück 

sein? Es wird 

langsam Zeit! 


We are the champions, 
we are the chasampions, 
no time for loosers, 
cause we are the champions 
of the wooorld... 





OMonden- 
glanz vor Imstrem 
Grund, esnahetllugs 4 


der Wahrheit Stund! 
„  „Inumph“ erschallt's 
im Hexenbund! 


5 
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Antonella Pandini (Story). Guido Scala (Zeichnungen) 


Des ersten Zehners mag’sche Macht 
durch Feuers Kraft hervorgebracht... 


„geschmolzen muss die 

Münze sein, gegossen in 

die Form hinein! Ihr guten 
Geister stehl ri 





4 


N 


ic 
| 
Bir] 
So 
= 
D 
E 
En 
a 
J 
m 
. 
E 
1ö 
E 
E 
u 
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n | 
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| 
ich 


Wo bin 
7 
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Oh, ich verstehe, im Gegensatz zu Ihnen, 
und will Ihnen deshalb gerne alles 
| erklären 


| Welchen Aufstieg? | | 

J Und wo ist „hier“? 
Was ist das für ein 

Hexenzauber? 


Sie sind hier, um den 
Aufstieg zu 
wagen? 

















’ Sie befinden sich 
am Fuße des Zauberberges, 


aller Zeiten hütet und bewahrt 
vor dem Vergessen der 
Vergänglichen! 





a/ Nun, der Zauber mit dem sie L 
zugange war, kanrı nur bei 4 
Mondlicht vollzogen werden! 


n 






Offenbar haben Sie Gundel Gaukeley ins 
g Hexenhandwerk gepfuscht! __4 








v 


Sie haben verhindert. dass 
das Licht auf den Gegenstand 


- Und ohne Mond keine 
Magie, so einfach ist das, 
mein Bester! 


Sehen Sie den Zauber- 
| berg? Dort oben ist Ihre | 
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Sie es schaffen, 


den Gipfel zu er- 
reichen, bevor der 


Mondschein auf den / 


magischen Kessel fällt, 
= dehört der Glücks- 
Pe zehner wieder 
Ihnen! 


#. Dann 
schmilzt Gundel die Ex 


5,‘ Münze in ein magisches 


Amulett um! 





Was nicht verwundert bei den 
Widrigkeiten, die unterwegs 
zu bestehen 


In all den Jahren ist übrigens 
noch keinem der Aufstieg J) 
gelungen! 3 










Hexen sind da noch das GE | ebernacnn ’ Ohne meinen 
1 | ...lie >h Hause 
geringste Übel! Wenn ! möchten?  Zehner? Niemals! 
Sie also... 7 ze j | POST u” 
el Mi N N 





Bestens! In diesem Fall " Ach? | | Jemand, den Sie gut kennen und der wie 
steht Ihnen ein geschaffen ist für gefährliche Gustav? 
Gehilfe zu! Unterlangen Gieser Art! Phantomias?, 
















Wi | 
| Und wobei soll ich J Tja, ähem... be 4 | Weißt du, Dussel, ‚Schon kapiert! 
___ dirhelfen? „/ such, den Zauberberg ) der Zauberberg Ein neuer Wer- 

& | zu erklimmen! u isl... onugungspark! 















} 2 ni ; » ; ze N 
Mit Monstern, Hexen, Gespenster | 
| und allem Drum 
b7 und Dran!_ | 
- 





a 
| 


Sl eg 1 
er | Man müht sich um Erklärung. doch er” 












f 











Ja, klar, ich versteh schon! „Der geklaute _ Jetzi, 


Wann geht der ) 5 
Sinn- 
(oma) Bazı "PER SQ, E. 


Dussel! [ 


/ 
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Im Schlaf bring ich uns \ 
hier raus! a 


“x Hm! Irgendwie vermisse ich > II Hast = dir 


die gewohnten — | SS gespart, was? 
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He, das war 
Klasse, Onkel 
Dagobert! 
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Wasistdenn ) { Dass ein so hübscher Junge ein so hässliches Schicksal 


R 


I Ihr fordert die bösen Mächte J 
Ä ‚, heraus! | 


Pt 


Und wer sich ihren Zorn zuzieht, 
ist verloren... normalerweise 
‚jedenfalls! 


ar k A di ne 

” I; ı I I ef 11 
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| Trotzdem ganz nett bis | Huch! Das 
h jetzt! Komm! ih, Yarknapp! 5 


So recht geheuer will 
mir das alles nicht sein! 
(9° Hihil Ist doch bloß | 
ein Spiel! 










Buhuah! 
Wer denkt, 

er kann sich mit den Mächten 
der Magie messen, der irri 

sıch gewaltig! 






u 
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Und er wird es bald ' Siehst du auch. was ich seh? & 
merken! 1 
m ö ar AN | | 





Nur wenn man es nıchl 
ernst nimmt! 


Ja, das Übliche! 
Eher fade! 





Aberdasses % 
ji plötzlich kalt wird, 
ist mal was 


' Toll, Onkel Dagobert! Das 9 
wird den Leuten gefallen! 


Sturmesgeister 
erlt heran, lassef 
Nugs den 
| marschen Kahn! 











He! Übertraib's nicht mit dar Wind- | 
_maschine! 


Fahret auf ihr wilden Wogen, 
— Br: hebt den Nachen hoch im 
rn N N Bogen! 


IB 


x 8 












Führt ihn nieder nun 
zum Grund, in den klaffend 
Höllenschlund, wo die Barke bersten 
mag unter schwerem Wellenschlag! 





7 Hihihiii! Damit wäre die, BE eider! Grade, wo's a 
_ Reise wohl zu j =. usti 
nde! r 


— /Ä 


ne 


a eng 
ZT 


N 


Pr 


" Langsam hab ich genug von De 
diesem „Vergnügungspark”! 


1 rw ee h . 
EEE.) 


Ich bin gespannt, wie's weiter- Los, schnell ans 
| j 


_ geht! Ufer! 


werden schon 
erwarteil 





Na, Bertel, alter 
Knauser? Möchtest 

du wissen, was 

die Zukunft so | 


ird h Drum zeigen wirs 
u dir auch mit dem größten 
Vergnügen! 


" Aber das w 
dir garantiert 
nicht gefallen! 

ähä! 


al Schau, Bertel, Be ee h 


A was mit mir geschieht.. N \ 


RN FA wenn du die Jagdnachdem WW \ 
— TE 1 _  Zehner nicht aufgibst! ' 
_ ' SogarHolo- We, Fr | | IN Ä 
gramm? Tolle Idee, Y << ze) Ds |; 

- P |; | ; 


Onkel Dago- 
bert! 





Den Piraten find 
ich albern! 
Die sieht man , 


ist! 


"Weil die Figur lang- 
doch ständig! 


f weilig 


% 
In 
E 
oO 
n 
un 
1) 
1% 
E=| 
3 
= 
[= 
| 
OÖ 


verliert 
er alles 
was er hat! 


Was”? Abar 


ich will dir meine Macht 
wieso denn? _ 


1 ON u LS - I 
ne 1, nn i- N E 
A SUN 


wi 
“ 
Hr 





Der Herrhateslieber W Das haut mich auch 
nicht um! Da hat doch jeder 
= alte Piratenschinken in der 
Glotze mehr Pfeffer! 4 


F 


Ich beginne, an mir Jyyait kommen sie 
zu zweifeln! trotzdem nicht! 








= Du, Onkel Dagobert, 
! ich hab Hunger! 


Und ich schlage vor W Kommt gar nicht in Wir haben keine Zeil zu _4 # 
wir machen Pause! Frage! —.—— 









verlieren! 5 
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Aber du nimmst die 5a 


EM 


Bi 





\r 





- 7 : Tun z - 
X Ich fange an, mich zu 7 Wir en ee f Unser schlechter Ruf steht auf 
PR sorgen, Schwestern! was tun! Ä dem Spiel! 


a mAMPF! 





- fa = 
\ / f Hör auf zu schmatzen, 
\ = - Dussell z 
W 


BI 


Auch einen Solange noch was I | Das ist nämlich dein Mammon, den wir dan 


_ davon übrig wegma mpfen! 


Ist! Hehe f Dem werde Ich ein] 


„sobald Ich auf dem 
Gipfel bin! 


Fee = = ) | N N n 
Schmeckt das X Och ja, nicht übel! 

denn? 7 
| Aber... | 
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| Besuch Donald auch im Internet 
——. und hol dir die interaktiven E-Cards ung 
den absolut pixelverschärften Screensava, 
für deinen PC unter: 
WWW'.LUSTIGES-TASCHENBUCH.D! 
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Münzen in Minzsolte 
an Meerrettich! 











Oder Taler im Teigmantel, gefolgt von 


Tät ich rasend gern tun 
Karamell- 


aber mein Onkel 









„nat Wichligeres 


“ | 
Das musst du uns im Sinn 


zeigen! 





— _ 


an geduldet sich, bis as heilätl.. 





Fr ..das war \ Mjam! Die werden auf der 
Stelle ausprobiert! 


















Nein, die 
Minz- 
münzen! 


Wir testen erst die Taler 
im Teigmantel! 











Wir sind fast am Ziel, 
Dussel! 


f Zehner, hinter dem er her, zeig 
dich tausendfach und mehr! 4 
® Hehahe! u | 





Mein Glücks- 
__zehner! 


Einer davon ist der echte, 
Bertel! Das schwör ich dir 4 j) 

bei meiner Hexen- &| 
la, ehre! Haha! _' Sy 


Da heißt es flink sein, 
alter Knauser! 


en 
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lieber! 


Dussell Hilfe! du LH = Was treibst du denn da? > Zi @T ; 
” ZA NW Frag nicht, hilf > 4 
(RL | 


Mit solchen Scherzen hältst du mich 
nicht auf! 












Die Spezialeffekte 
sind echt Spitze, Onkel 
Dagobert! Alle 
chtung! 


7” Ah, Nebel! Man dart 
gespannt sein, wasals | 
Nächstes kommi! ug 
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YV iS 
— x Y ou _ 
OR Hier hast du ja wirklich an Pr 
N= _ nichts gespart! 

| N 


7 N 
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Edelstein und Perienpracht, | 
wohin das Auge 
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a T— rn — rar _. — == 


„ziehe, Stund, der Sonne Strahl, 
bald hinab ins Abendital...“ 








7 Und ein wenig Zeit ist alles, 
was ich brauche! 


„Dämm’rung erst, dann Nachtes 
Dichte, nur erhellt vom 
Mondenlichte...“ 


F 
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BR _ Noch nicht! Lauf nur, lauf! Das Licht des Mondes | 
N holst du doch nicht ein! | 
| =. Iaß 


= R 


A 


Herrje! | 
Keuch! 





Haha! Endlich gehört 
Bertels Glückszehner 
mir allein! 


Nicht, solange 
ich es verhindern 
kann! 











u = . ji S r 
m Du liebe Zeit! Was isı 
„ar denn jetzt los? gi 


Fe 





Gundel... der Zauberberg... 
die Monster... 





| Ar Se ufz! Zum Glück war alles 
nur ein Alp- 


traum! 
% er 
\ r £ h 









In Hm... das muss ic 
N unbedingt Dussel 
ı erzählen! 


Allerdings ein ungemein 
lebendiger ____+ 





4 


Ja, zugegeben... * 


du hast den Zauber- 
. berg erklommen! 


Und damit hab ich 


gewonnen, istdoch | 


logisch, oder? 


[Ich finde, dafür steht mir" 
eindeutig ein Freidurch- 
lauf zul 





BEER We. DO 
"UM KEINEN.“ 





Sovielhatsich | { Das wird noch mehr, weil ) 
angesammelt? I be ja doch keiner gewinnt! 
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Dafür müsste man 25 Zahlen in. 
der richtigen Reihenfolge tippen... 


Die Leute haben Spaß 
und du einen Taler pro 
h, Anruf! 


Und was, bitte sehr, & 
soll ich Ihrer Meinung 
nach damit anfangen? 


täglich wechseln! 


= 


Ja, was würd ich 
für einen Taler nicht 
alles tun! 


51; = 7 / 4 
2 “Ps = \ 


IIRN 


\ /...und zwei Codewörter in ( Stimmt! Hehe!) 
den Hörer sprechen, die FF 


3 


N 
N 


7 
Ik 


sg 


(/} 


Vz 


+ . | 
WR, 1 
Kein Wort mehr! 
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Meine Lage, junger Mann, 
„könnte besser nicht sein, an einem, 
herrlichen Tag wie diesem! 


|Wozu bedarf es des u, Bu „man die Muße 
schnöden Mammons, .' F hat für ein Gespräch 
Fi u. 
14 N 
Flr 


solange die liebe unter Freunden... 


On af...und einen ein köstliches 7 
Mahl erwartet... 
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Hände weg von meinem \Wurstb 
du lausiger kleiner Langfinger, 
| \_ du haariger! a 


Br Bei Mundraub endet selbst die 
{ utmütigkeit eines Friedobert 
— Frohsam! 


er Wenn ich jetzt um 
a mein Mittagessen 
\ Bitten dürfte? 
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1 | Duhastesso \ 
gewoli 7 e°3 


Glückwunsch! 7 
Sie haben soeben 
% 25 Millionen Taler 
L- gewonnen! 
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Sag, dass das nicht 
wahr ist, Neffe! _ 





[| Warum hab ich mir von dir diese Weil du mir eingeredet hast, ic 
Lotterie aulschwatzen lassen? | dabei nur gewinnen! 


Und nun kommt dieser Bett EB | Nein! Er kommt 
und bringt mich um m 7 | nn nicht! 
mein Erspartes! | | 





Und meine Schätze bleiben, wo 
sie sind! { 


Kümmel- 
spalter, Kasimir! 
Von der Lötterie"T 


i Gesetz müssen Sie 24 


Lau | = 
Stunden lang versuchen, f Wa Mühen misslingt 
den Preis zu über- . . | £T ia a 
reichen! I | bleibt das Geld in 





Mein, dich u 
werden sie im 
Auge behalten, 

| 


Weil du nämlich den Gewinner 
auftreiben 


| Hier hast du den Scheck! Nimm dir 
möglichst viel Zeit, klar? 





8.3 





Nach langem Zögern findet Hier wohnt also 
man schließlich doch ans Ziel... der Glückspilz... 
| „= ein gewisser 
Friedobert ı 
Frohsam! 


u 
FB, 
e.% 


ie 


Guten Abend! Duck mein Name! Ich 
soll hier etwas abgeben!, 


den Preis, den ich dummerweisa 
-{ [Mar gewonnen hab! 


: jetztver- WW 
drücke ich mich! eeggul E 
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Ich mach mich heimlich still ‚| 
und leise davon... , 


Das ist die Gelegenheit! 
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Teufel auch! Der Er hat Lunte Er hat Lunts 
Bursche ist nicht auf den gerochen und gerochen ung 


Kopf gefallen! | mich abae- mich abge- 
— | passt ee passt, um mir 
ke das Geld auf. 





Die Lotterieaufsichtsbe- 
hörde, nehme ich mal an! } 
u } 


Nichts wie weg! 
we \ je 
— 
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N Ta 
3 


f Hilfe! T | TE Kein Grund zur Aufregung... den Bl 
m 7 hänge ich doch mit links ab! 
ul, TOEeN 9 u 


u IE ne 
IT, 
F- 

* 

Di 


1uE 
| 
L 4 
ni 


schnauf! Ich kann nicht mehr! Ich kann nicht mehr! Ich brauch 
m Ich ER) ne P. | ein Versteck, wo mich garantiert 
„VOL SIOuN! «a u keiner vermutet! | 





\ Was geht da unten vor? 


Fi 
Se 4 
H 
f 
# 
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Das darf doch nicht h . 7 Kannst du mir verraten, was du 
wanr Sein \ u dir dabei gedacht hast, Neffe? 


H Warum schleppst du a, 
mir diesen Mann ins Haus? 3 
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[| Ich will Ihr Geld nicht! Ich verabscheue J 
Reichtum von ganzem Herzen|, Ä 


° Das wahre Glück liegt in der 
Genügsamkeit, lassen Sie { Ach? Und warum folgen Sie 
sich das gesagt mir dann? 
sein! , — ; 


'Sie sind mir doch nicht von ‚er Kurz und gut... es handelt sich 
_ der Pelle gegangen! 4 | offenbar um ein Missverständnis! / 





Neffe Frohnaldi 
_Was tust du hier? 


rWir sind uns also einig, mein Bester? Ar 
[gie verzichten nd FC, 
b das dankend... ' Einen Moment! 








Nun, den Armen 
unter dieselben 
‚greifen! z 





Apropos Neffe. 





Wegen dir hab ich 25 Millionen Taler ver- SEE 
loren, von meiner Beherrschung ganz "Wegen dir habe ich 
zu schweigen! Bu i 25 Millionen Taler gewonnen! 
} m Das zahle ich dir heim! 
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# Dann haben \ 
zZ wir ia einiges a Eu Be 
gemeinsam! Je FE 


Ber Macht Ihnen das auch |) Unheimlich sogar! — 
heimlich Vergnügen? „Behehe! re 
A - fi W 11 u I N”) | 
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BE | 
Be IKEA =. - 
A. a So, Leute! Legen 
[| wir uns aufs Ohr! Der 
Tag war für uns alle 
anstrengend 






E35 Hr] 


FR 
Rudy Salva 





gnini (Story), Graziano Barbaro (Zeichnunge? 


Wie soll ich 
schlafen, 
solange ich 
keine... 


Aber wir wollten doch 
noch die Daten... 


„Antworten auf meine 
Fragen habe? 


Zum Beispiel, wieso die Magnetwirbel „wie aus dem Nichts 
nur hier am Nordpol gesichtet wurden auftauchen und... huch! 

rn = und warum 11 
sie immer... 
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Zu dumm, dass die anderen Forscher 
schon schlafen! Dann hätte ich wenigs- 4 


Ha, aber... was ist 
das? Der Wirbel 
l zieht mich an... 


Zeugen für dieses ergreilende Schauspiel | 
der Natur! 


7 „und ich kann 
nichts dagegen 
machen! 


Nein! Zu 
Hilfe! 





Ich will 
nicht... 





uff! Ächz! Ich muss ohnmächti 
_ gewesen sein! Wo... wo bin ich? 


Wie am Nordpol sieht es hier ja nicht 
gerade aus! Ah, da kommt ein 
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So was! Der 
hätte mich glatt 
über den Haufen 
— gefahren! 


7. 
\W; 0/7 Gr Zu 


NER, Ay 








Vorausgesetzt, da wohnt überhaupt 
jemand! Mir kommt das alles 
hier nämlich etwas 
sellsam vor! 





Bleibt nur zu hoffen, dass da 
vorne freundlichere 
Leute leben! 
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NZyZ\ 


Vielleicht sind Sie auf den 
Kopf gefallen und haben Ihr 7 


it Micky aller- 
dings Recht hat... 







ri a 


Aber ich 
weiß doch genau, 
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 — 2: Fi Fü 
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Jupiter be- 


...ich gerade eben noch am j Hm... ist das 
ı wahre, nein! 


Nordpol war! Und plötzlich Dr] IA __!hr Sohn? 
_ bin ich hier aufgewacht! UF uf 


Wissen Sie's oder [JA/RHL 
glauben Sie's? An 


Äh... klar N Typisch Gedächtnis- 
Wie konnte schwund! _ 

ich dasnur | pe 
vergessen? 


Imperator 
Romolus 


Dasist 
RX. | 





Fein! Sie können derweil ja Zeitüng Y 
= sen! 








„spektakulärer Sieg 
beim Großen Preis 





Oder vielleicht doch? | 


Dafür fällt mir 
Achz! 


nur eine einzige 
Erklärung ein... 


f 
f ra 


AI N A, 
A 
Ines) ; 


Muri 
4 JH 4 r f = z# 
(Tr If f 5 " 
| | If 


IN 





"Römische Zweigespannt 
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"u nl" 
‚geschleudert haben, indem RB 
das Römische Reich nicht 
untergegangen ist! 


 / Der Wirbel 
" muss mich vom 


Nordpol in 
u. ein Parallel- 
EN Universum... 


Der Arzt war nicht da, aber 
Dann bleibe ich | \ unser Chronist Subitus 
wohl besser noch > "Fe Seribelius fährt 
eine Weile ohne — u gleich nach Rom!, 










# Keine Ahnung! | 
# Dashab ich 
\ Vergessen! 







da anhaben! Wie heißt Ihr 
Schneider? 


en 





m n a | 
af, | 


“Alle - r nn r ’ 
Mund a i ; = 4 ? n 
ih [> “ > A 2) | Be 
a BE el: 
z | } i Ba Fi 
= e B Ile er 
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Beim Lenken muss man, 
stehen, sonst macht as 
doch keinen 
Spaß - 


| Aber ich habe auch eine Frage! 
Wieso gibt's hier drin keine Sitze? 





BR, N Sitze? In 
ui einer Biga? 


he IF 
u 
Dr i Ks , 
ı . IE 





Selbst den Carrus* fährt | I | A-aber der ist 
man im Stehen und der ar ut: m | doch sicher lang- 
hat einen Mords- EA RE N ze samer, oder? ,; 
hippo! : —— FT | 


ze Z i f \ | f Fir 2 
Sea können sich ja 


an gar nichts 
erinnern! 


Ohl Ah! Ächz! W-wer KT 
hätte das gedacht! SE 


Re 


- "Wagen mit vier Rädern 
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Der Handel 
blüht und die 
Staatskasse 
ist voll! 


Übrigens, wie stehts um das Römische 
Reich? 






y Bestens! 
5 . 











„sonst würde das Konzilium mit 
Bleicher Adler zu einer echten 
Katastrophe werden! 


Und das, obwohl der 
Kaiser ein Kind ist? 






Ja, aber zum Glück 
sind Konsuln fürs 
Regieren zuständig... 









„Weil sich der Imperator 
lieber Trickfilme anschaut, 
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Ist Bleicher Adler eine 


FiilirT = 1 ai: 
\ Rothaut aus Amerika? / BE 
—— Pe = ee "Lk r FF F E 


Rothaut? Er ist ZaE 5 INN N I A I En 
ein Häuptling und Yıll Eu, a 0 00 A: ae, 


| | gi IE 
f f : mens We 
Li; u ! 


I „ 
‚ - Mei 5 N A: 
u rn 4 e 9 2 ” E ır i 
LEE r Bu, & 14 4 ö e 
1 Au im ı 
‚Bes a 
u En | % 1 % F_ f | 


Was ist über- \ _ Na, ein Kontinent, g  Hahahal Ist das 

haupt Ameri- der 1492 von Christoph | komisch! Wo haben 

ka, Mickus? $ Kolumbus entdeckt wurde, \ Sie das denn her? 
| Ä a Subitus! mw 


sehen Sie, jetzt hab ich 
wenigstens mal wieder gelacht! 





Äh... vermutlich hab ich's bloß 
; -- träumt! 
r vs 







"Wie schön! Freut 
mich sehr! 


Bestimmt... 
hihihi! Ich 
könnt mich 
kringeln! 





Aber das ist 
doch Amerika! 8 


es nach den Tieren benannt, von 
denen die Eingeborenen dort leben! 


Außerdem wurde es schon vor tausend Wurde Bisontia Y 
Jahren entdeckt! R > erobert? f 
Nein! Die 
Zeiten sind 


| Wir haben Handelsverträge mit den Aber möchten Sie mir nicht von der 
Bisontinern... | = Entdeckung dieses Amerikas 


deshalb das } erzählen? 
Konzilium! 
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Weil Sie vielleicht ein Phrenesis- Ein Genre der bizarren Phantasie, 
er sind! z rn " 


—— _- | 


Öh... Phrenesis- 
ah Fiktion? f 


nen, beim Erzählen! 
E käme meine Erinne-] 
u rung wieder’ 


Genau! Also 
fangen Sie an! _4 


So, jetzt muss ich aber wieder an die | 
Arbeit! Möchten Sie! 
mitkommen? 
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Was suchen Sie 
denn in der 
Praefektur? 


Unterdessen beim Chat der 
Sicherheitspolizei... 
Dieser Fall ist immens 
wichtig! 


Neuigkeiten! Immerhin 
bin ich Chronist! Schon 


Ich muss wissen, wer mir 
immer die Heftzwecken 


Chef, der 
_ ‚Sch | 


Na, gefallen Ihnen meine 
4 Sandalen, Praefektus 





Zweitausend Jahre Kultur und Technik, 
doch die Uniformen sind so unpraktisch 
wie eh und je! |] 


Und weshalb sind Sie 
: hier? 
Das weiß ich 
auch nicht! | 


"Hm! Sind Sie sicher, 
dass Sie nie mit Justizia 
in Konflikt geraten 


Ganz im Gegenteil! Ich 
, habe ihr eher geholfen! 





Aber das da ist schick! 
| Wer ist Ihr Schneider? 


| 
| 
1 
if 4 
f 





| Wollen Sie Ich arklär's 
mich vear- Ihnen! 


Hilfe könnte ich auch brauchen! Ich muss 







nämlich für die Sicherheit des Konziliums 
. sorgen und habe zudem... 





„noch einen Na ja! Wenn Sie '\ Gut! Dannkommen % 
Fall zu lösen! wollen, helfen wir Sie mal mit! 


Ihnen! | | N m 


Der Fall ist äußerst Was? Der Erfinder | 
heikel, weil es dabei um vom Gladiatorius 


Ein Comic-Held, 
der Gas Anoliam —— Pahl Ich doch 
"beschützt! u | a ‚nicht! 
Pr ’ E 


Ko 
ze DI: 





Was wird diesem Comicus denn 
vorgeworfen? 


Versiche- 
rungsbetrug! , 


Nun, die Versicherung wollte zahlen, 
aber da erhielten wir diesen anonymen 
Brief. 


e | Haben Sie die Kette \ 


dort gefunden? 


Er hat eine Kette, ein Erb- 
stück seiner Mutter, bei de: 
Versicherung als gestohlen 


„in dem steht, dass 

Comicus die Kette in 

_ seinem Landhaus 
versteckt hat! 


Leider ja! Daraufhin haben 
wir ihr sofort 
verhäftet! 








— — u 
Ist das etwa Natürlich, oo 50, unterhalten wir uns mal mit Marta 


— Marziala, seiner Scriba"! 
doch ein Fa u; 


ich hörte zufällig, wie Publio jemandem 
x am Telefon versprach, ihm die Kette a) 
| zu verkaufen, wenn die 

MER NORD gezahlt 









Publio wollte also erst bei der Versicherung | [Somit wäre Gut! Dann können 
absahnen und dann die Kette auch noch 
versilbern! 


Dar se wir ja gehen! 
gelös U Aemmıtap 





7 v Al = | 


= 


FA ML. 


"Sekretärin 


Halt! Nicht so hastig! Ich finde... ...wir sollten weiter- 
re N ermitteln! Martas 
Aussage Ist nämlich 


| nicht hieb- und 


stichlest! 





Aber der Fall ist doch 
„ abgeschlossen! 






Aber die 
kenne ich 
‚schon! _ 


Es dauert ja 
nicht lange! 





Na und? Dann lesen Sie sie eben zum | | Und, was 
zweiten Mal! | gefunden? 


Ja! Jetztblick 1 
ich durch JE 








Pssst! Gladiatorius kämpft 
gerade mit dem Cybergallier! 


Aber Sie wissen doch schon, wie's aus- 
oder? 


geht, 
Wie? Ja... 
äh, nein! 









Doch jetzt zu meinen Beweisen! 
Also, die Schrift auf diesem 
Papier ist identisch.. 


Dann viel Spaß 
damit! Kicher! 


„mit der des anonymen Briefes! Und Ir Dass der Brief aus 
was können wir daraus schließen? __ diesem Büro kommt! 
| „ Stimmen Sie mir 


Selbstredend 
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Haben Sie eigentlich Zutritt Na also! Außerdem hat Marta 
zu den Privaträumen und | eine Comic-Heldin erfunden, 
dem Landhaus Ihres Chefs? A die Populatrix* heißt! Als sie 
h die Publius zeigte... 





.„nat er nur müde h 
gelächelt! die Kette im Landhaus versteckt und 
£ den anonymen Tr 
il Brief verfasst 
haben! 


J-ja! Schluchz! Er hat gesagt, Tut mir Leid, 
so einen Schund ich MUSS... 
würde niemand | 
lesen! _ 


Ist schon 
klar! Seufz! 





"Lateinisch: die Zerstärerif 
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Toll gemacht! Sie / Sieht ganz so 
könnten glatt ein aus! Kicher! 
Detektiv sein! Ar 





Aber da ist noch was! Eine verschlüsselte „und auf ein geplantes Attentat auf 
Datei, die schwer zu knacken war.. | Bleicher Adler schließen lässt! 
NSS NV Ach, dasist 
i vermutlich bloß 
ein Entwurf für 

einen Cornic! 





Nichts da! Publius wurde schon 
genug Unrecht zugefügt! 





115 





BE 1 } 
Wieso war Publius 
vorhin nicht wütend 
auf Marta Marziala, 


Subitus? 






Ich welte, weil er Angst 
davor hat, sie könnte etwas 
über diese Datei wissen! 







Für einen Comicentwurl war Reden wir doch 

die nämlich viel mal mit Comicus 

zu kompliziert! darüber! „— 
sr Aber vorher müssen 

44 wirnoch einkaufen 1; 
gehen! 


= 


r 


| 
an 
| 
W 


F 
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(d Das ist jetzt der letzte \f Steht Ihnen wirklich 





Wie kann ich Ihnen nur danken? 
Sie haben mich gerettet! 


Sie Comics |] 
machen! „ 












TTS 

In 
Fr 7 Gern! Gehen wir 
in mein Atelier! 
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Riesig! Doch während meiner Ermittlungen 
bin ich auf eine viel bessere Geschichte 
| gestoßen! 








Aber schon sehr 
ausgearbeitet! 







® 


RG _Seufz! ‚dı 
| Dem Wachsamen | 
ANY bleibt nichts verborgen! } 


Ich will den Imperator 
damit überraschen! 






Deshalb dürfen Sie die Geschichte als Erste 
sehen! Doch bitte, 
schweigen Sie 

darüber! & 





f Dawird \ 
er sich aber /| 
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/  Verhindern, 
dass Sie meinen 
Plan vereiteln! 


Ach, und was ist Ein Ursorpator! 


dann Romalus Mein Stammbaum |} 
| ZA, beweist es! , 
' Reich zu erlangen, $ weg 
denn ich bin der 


e wahre Imperator! 


— 
Eu D 


IE % Da) 





Hier verlor mein Ahne 

Bibulus Comicus 

das Imperium an 

einen schäbigen 
Schankwirt! 


Vor 900 Jahren 
| waren die Comicer 
Herren über das 
\ Römische Reich! 


| Bleicher Adler zu entführen und 
so lange gefangen zu halten, 


| bis Aomolus Re 
abdankt! Ne 


/Stimmt! In den Chroniken 
steht, er hätte voll des 


Aberder 
Wein war 
gepanscht! 









Daraus wird nichts! 
Ich habe nämlich einen 
Mikrosender unter 
meinem Kragen! 





ee 
Einen Minisender... Wovon reden 4 
über den Praefektus \ Sieda? | 
Huntius alles mit- - 
En Ir 
hören X 4 
/ d f 1 
/ J 





Na, von so einem | 

winzigen Ding mit 
einem kleinen 
Mikrofon drin 


Mickus, so was | 
gibt es doch 
gar nicht! 


Hm, dann hat sich j Wir sollten 
die Technik hier lieber ernsthaft 
doch nicht weiter- nachdenken, 
entwickelt... wie wir... 


INN: 
v.R Ar- 


Hal 
De 


rl: |) “ u 
= | Mi LE | Tja, wir 
IL IPSIE a1 ee | könnten uns 


rank stellen und die Wachen... 


S/ Wenn ich das in 
Trick? Von so was | N meiner Chronik 
hab ich noch nie | | erwähne, würde 
- f mir das keiner 
glauben! 4 
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Oje! Darauf U-und darauf 


hätt ich qut ver- auch! Achz! 
zichten können! = 


..Mmuss eben nach oben! 
Keuch! Nichts wie Pr 
rein da! g 
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Hm.. eine Rumpelkammer! \\ 
Da müsste sich doch etwas 


Nützliches finden lassen! 


Also, ich sehe mir Der Imperator beliebt 
lieber Trickfilme zu scherzen! 





fr Wie eure Auguren! Die haben mir He, Moment mal! Da kommt | 
A nämlich prophezeit, dass irgendwas] F | 
> Ach, Romolus! = 


vom Himmel 
fallen sol! 1 | Darauf fallen 


wir nicht f 
4 rl 


wirklich was! 29 


 DerkKleine W 
istwohlein | 
| Scherzkeks, A 


Uiuiui! Ein Baukasten für einen Gleit- 
schirm wäre mir 

bedeutend lie- 

ber gewesen! 4 





N-nur die Ruhe! Lasst mich 
nn > _erst mal landen! 
Nein, das würde Wi 2 Nicht \ 
er niemals wa- Pe I schießen! | 


_ Comicus... au... will — 
Romolus zum Abdanken N | W2 Das schafft } 
zwingen... ng IP N — er niemals! 7} 





Bleicher Adler wird doch von uns Wr Das ist ja das ı 
Praetorianern* bewacht! P Problem! 











*Leibwache der römischen Kaiser 


Publius Comicus hat nämlich Halt, Gaius Horatius Huntius, oder du 
| einige von ihnen bestochen! wirst es bereuen! 
f Ich sage: Jetzt , El Aber... 
oder nie! pet ! | u das ist 
. ‘er | | Verrat! 





Ich leih mir das mal 
\ eben aus, Kommissarl 


e 





Flossen hoch oder ihr | 
seid Geschichte! 





ne u / h Y 
5 Ben Y N 


N, 
vi 


IN Und jetzt zu dir, 
> elander Verräter! 


a Toller ll A 1 : A en 
PM Schuss! ZIRN z Pr 
II Sr Hı| ar 2 Ya! 

Zus ZI S 
UNE 

(R © RES 

nu E 2 
Ich übernehme M/F || Und noc gt |{ Die spinnen, die 
den hier! EP N zU.. |\_ Praetorianer! J 


Hehe! Das 
hat gesessen! | 
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Und in Kürze hat man die Das war saubere Arbeit, en | Schon gut... äh, können | 
rräterischen Fraetorianer Mickus! \ Sie mir mal aus den 
BE * a. Federn helfen? 


Das Konzilium —[guE IT — MEER 
kann ungestört Sm A Ja! Gib's ihm! Hähähä! WARTU 
‚tagen... M ‚DAN Undnocheine! 


> Nur Geduld, 
die Kinderstunde ist 
gleich zu Ende! 












| Mur für Micky 
hat sich gar 
nichts geän- 


"Kopf hoch! Früher 
‚ oder später kommil 
| die Erinnerung | 


| Versuch war's wert! | 
A Noch ist nicht aller Om 


Prima, dass Sie's 
sportlich sehen! 








..bloß so getan, als hätte ich mein 

>> Gedächtnis verloren! 
‚ Esist nämlich __ 
SO... __ 





mes 


Wie wär's damit: 
Ich wache auf und alles 
_ _war nur ein Traum! F 


Das wäre wie eine Revolution 
der Dichtkunst! 


Na, dann schreiben | nn „jemanden, der Ihnen helfen wird! | 
| Sie's doch! | Be 1 Er heißt Singularius Petrotos! 


warten!ich | 
kenne da | 
nämlich... 





Sie hat zweifelsohne ein Raum-Zeit- W solche Schwur- | 
| Schwurbel in diese Dimension bei gibt's echt? 
al gebracht! _ Br 


— 7] Ab und zu! Doch das 
Te] Ordnungsprinzip des 

) | f # Universums lässt, 

sie nichtlange 


. | 
1 


— R bestehen! 


Nein. denn \ 
Sie sind ein 
\ Framdkörper... K 


..in dieser Dimension! Vermutlich ‘| T keine Panikl Die sitzen Sie doch 
ganz allein zurück- | In 
holen! 
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Allerdings habe ich vor Jahren einen L_Nur weiß ich nicht, ob er auch funktioniert! 
Raum-Zeit-Schwurbel-Generator | | 
gebaut! Ä 


Dann finden Sie's heraus! 
, Und zwar schnell! 


Singularius meinte, das Gerät „z | Und Sie wollen wirk- 
würde piepsen, sobald ein 4 lich hineinspringen? 
Schwurbel auftaucht! Es könnte... 


} An 
} . 
' | I: en ) 
nd u - |! = r I 
+ a = | 
} T: | = ‚äk- | 
1 
een ; D | 
"Eli ' ’ r 1 nn 
ei; j 
[7 J u IN | 
E Ih 
u u 
| 
a 
[ 









Aber was soll ich hier 
ohne Sie tun? schreiben! 


ak ll) Nu 
a |, 


IE ı 
n" ee = ü IE 











el Ihren Roman 

Egal! Ich muss es 
versuchen! Sonst 
komme ich nie mehr /| ff 
in meine Welt 








‚Pra afektus 
Huntius.. 


Sem hun 
KH | | | 


Aber.. 

















findet ihr meine 
_ neue Dienstkluft? 
Riesig, oder? 


Ave, Jungs! Na, wie | 


Die macht mich doch 
irgendwie schlanker, 


Danke, aber wieso nennen Sie mich 
immer Kommissar? 








Ah, weil Sie mich 
AM an einen Freund 
erinnam! 


Stimmt, Herr 
Kommissar! 





“Heißt das, Sie haben Ihr Gedächtnis 
zurück" 





und was 
soll daran 
so toll sein? 





Ob ihn mein neues k »/ Nein, daswars | 
Aussehen irgendwie »y\ bestimmt nicht! 
verwirrt hat? + TI NN u 


wei N 
 VÖTTITIrcL LT? 


Se as 
‚Am 
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uan landet latsächlich in 
der alten Dimension... 


Och, äh... ich war 
etwas spazieren! Kö-könn- 
ten wir ins Zelt gehen? 

| Mich fröstelt 


Sie hatten so seltsame Sachen | |...daran erinnern, dass 
an! Sie haben wohl mit den sich plötzlich alles ge- 
Robben Maskenball gefeiert, dreht hat und mir ganz | 
- | - _— schwurbelig war! _ 
Ich kann mich 
nur noch... 








Schwurbelig? Hm... ob das 
mit diesem merkwurdigen 
Gerät zu tun hat? 





Packt zusammen, Leute! Wir müssen 
' die Expedition abbrechen! 
Herr Maus hat sein 
Gedächtnis verloren! 





r 1 \ Anh \ | L 
AHA AN 
AL, \ ä - 


apazieren und ex benahm 
sich mal wieder guändlich 





Warte! Du kannst \ f Ach was! Die Gräfin und | 
t 


sie doch nicht ein- ich sind doch alte... 
i fach stören! F 1r Ä 


...wenn ich sie nicht 
begrüßen wü-üps... 
Hopsala! 


milch 
nn 


.„Freunde! 
Sie würde es 
mir nie ver- 


| \ zeihen 


| 


Furt 
VORSICHT] 
ZÜRGERSTEIG! 





ee Andererseits, was Ist, wern 
u peinlich! A\ 


Z 


Das war ja mal wieder eine echt Tja, Donald, du warst 
stürmische Begrüßung, oder? , "schon immer ein 


Kicher! Trampel... 
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...und zwar der größte, 
den ich kenne! 





L, 
PPLSE! 


Ja, mach's qut! 
Kommst du, Daisy? 


f Da werden Sie larnen, Donald 
hinzubiegen... 


| Da könntest \ Aber ein netter Trampel! Dann 


bis die Tage, 
n! 4 


Gleich! Es tut mirja ff ‚Dann machen Sie einen 
so Leid. sen, Kurs bei meiner Freundin 
" mm Erika! 


‚denn wenn er 50 

weitermacht, legt er 

die Stadt in Schutt J 
und Asche! | 
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FT $ = Te pP u üö ze 
Tch hatte alo heine > Wartet 
Zeit zu verlieren... Er auf mich, 
- Mädels! 


Du auch hier, 
ı Daisy? 














Bei mir lernen Sie, 
Ihrem Liebsten die übelsten 
Eigenarten abzuge- 


Guten Tag, 
ich bin Erika | 
Ehlich! 








„Es fing viel 
veraprecherd r7 7 Bag 


Beginnen wirden 
urs mit einer genaueren 5 
Betrachtung unseres Ü 
Problems: dam 

männlichen Wesen!E® 


ze RE Te er re a 


u 


f Er kommt in folgenden Typen vor: 
Fußballian! 


Geburtstag? Was? 
B l ’ r - N Heute? Das 
[| Kopf hoch, ineiner \, @n A, ni ee hab ich völlig 
Stunde sind wir I Wh) Seh), Zen 72 vergessen! 


> Gib’s ihm! 
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Fehlen noch der chronische Zu-spät- 
Kommer, der Faulenzer, 
der Tölpel, der... 
TIRTTERT TEN TI1 


[ Doch das Motto unseres 
ı Kurses lautet, kurieren ist 
” besser als 


>, — en kritisieren! 


ae 


= . ı 
ne ee 
m | N 
nenn 
r 
„e es 


Echt starke Frau, 
diese Erika! 


Kicher! Ich sehe schon, 
Sie kennen die wichtigsten 
Typen bereits! 


Sie werden gleich werste- 
hen, was ich u 


Ehrlich 
gesagt, 
furchtbar! 








Na, wunderbar! Genauso soll es 
auch sein! 





Ausnahmsweise 
bin ich heute so-, 
gar mal nicht 

zu späll 








auch, weshalb? Ahnung! 


Weil Sie immer den 
Fehler machen, perfekt sein 
_ zu wallen! Doch für wen? 


Daisy wird ein Gesicht 
machen, als 





- un 


‚solange du 
diese Spachtal- % 
masse im 


| Hallo, Süßer! 1] | 
| ‚Gib Küsschen! L .. 


Gesicht 








Oh, tatsächlich? Dann warte! 


Tja, dann ruf in Zukunft an, Was? Wie? Hast du tsach! 
Ä Ich zieh mich nur kurz um! 


bevor du mich besuchst! | etwa vergessen, 
—) dass wir verab- 






ae Welchen Western 
| sahen wir uns 

Bin schon heute an? 
fertig, Liebster! 
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Och, das habe ich vom [| Gut, aber wozu die 
Flohmarkt! 
Ist irre rin 
bequem! HJ 


Riesentüte Popcorn, 5 
Daisy? 


i Die brauch ich, wenn 
e5 spannend wird! 


| Auhe bitte! 
Man kann ja 

kaum noch das 
Geballer ver- 





Aber Sie stören 
die anderen 
Zuschauer! 


Da hören Sie's! Her mit | Tut mir Leid, Donald, aber das kann ich 
dem Popcorn! nicht auf mir sitzen lassen! 


Das werden Sie 
bereuen! 


IE 


„LlEse rüchte ich mich für die Rück- 


sichtalasigkeit des Platzanıneisera..." e h Nichts wie 
Ä en er B weg hier! 


Rette sich, wer 
kann! 


-BAUNE Wer weiß, was sie als [ 
u fi L = 4 
fr NE FEEDS ; Nächstes isst! 
a dien 1 
# pi ’ 


| l 





Und dann saßen wir 
plötzlich ganz allein 


Einmalig! 
Hat man euch 
nıcht hinaus- 


„Da ix die Einzigen im [7,7 
. u. Pr u 
Saal waren, konnte ich jetzt IA 


Nein! Ich 
} hab sogar 
mein Popcorn % 


| Bravo, Daisy! Und Ich war mit Du isst deine Pizza 
nun dieanderen! 2, Freddyineiner dd » doch sonst auch 
— Pizzeria! 





Du.. du kannst doch Aber das schmeckt | 
nicht die Finger doch am besten! 
ablecken! — ! 


Ich hab meinen 
Kuno mit einem alt- 
modischen Kleid 
überrascht! 


alle kapiert, 
orum e5 geht! 


— Erst durch Ihr schlechtes 
= \__ Beispiel wird sich Ihr 
Liebster ändern! 


TTz 


Hurra! 
Sie sind wunder- 
bar, Frau Ehlich! 


DV Yv Sa 

















Yun begann für Donald | 


une! | Daisy wird sich | Ja, 
zine Zeil Ges Slaunens und | rauen, dich wieder N ich freue 
Ponmena. .. BT Ä en, A | mich auch! 


Tag, Billi! Toll, dass 
„ T du zum Abend- 
V \\_essen kommst! 


Sie war die Klassenbeste und | | N 
hatte immer irre elegante De F 
„ Kleider an! m | 172 “ 








Entschuldige bitte Fein! Mit dem Essen 
\ meinen Aufzug, aber dauert es nur noch 


/ zu Hause hab ich's | ein bis zwei Stun- 
gern baquem! | den, Jungs! 
ÄT Äh... ist schon 
in Ördnung! = 
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Da startet nämlich eine neue TV. Serie, und wenn ich | 
“2 die erste Folge verpasse, m. ich später 


Äh... nein! 
Leid, Donni, ' ? er re 
ich bin im f\ i u Ihihihil War deine Wurst y Oie, dein 4 
P Stau stecken )| eh = _ auch so fettig? 
geblieben! Bu: Day Ir I 


warte hier seit ’ 
drei Stunden! 


"Ach du meine Güte. Daisy! Sieh mal, 


, was du angerichtet hast! Wie kann 
ee nur SO ungeschickt sein! 


ES}, ler 


X 





„Doch als ich Exika fragen wollte, wie Ä Fa 
weit ich das Spiel nach treiben sell..." ER ww 7 weisse W% 
Zn M h nicht da ist, 
7 Seltsam! oo n ' rum -" > Daisy! Fr) 
T Wieso öffnet 0 f e u 
sie denn 
nicht? 


Ki 


I: —“ 
y #° 
r,g 





Ach, mit ihrem 
„Varlobten? 


"Weißt du das denn nicht? 
Sie macht eine 
Kreuzfahrt! 











f Leider 
nicht! 






, Super! Dann hat 

sie ihn mit 
Erfolg 

geändert! 
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Tolle Idee! Er wird 

ihr zu Fülsen lie- 
gen, wenn sie 
zurückkommi! 


„Die aıme Exika war also verveist, 
um ihren Herzschmerz zu vergessen..." 
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Dann bis bald! Ich glaube, ich 
| hab jetzt einen wichtigen 
\ Termin! 


D—— BE 
Am Be} 
— 4 


_ j Oh, Sie, Frau a, ic Haben Sie denn etwas 
Duck? | Besonderes vor? 
eine Frisur mit 
echtem Schick! 


















u Aber sie kann sich } 
f unmöglich so ver- 
ändert haben! 







Da steckt sicher 
irgendwas dahinter! 






Mit Daisy 
ist e5 aus, 
Kinder! 
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Und ich 
ahne auch, 
was! 


Du siehst blendend 
T aus! 


Im Grunde hat sie „und sich so benommen stimmt! Ihr habı 
doch nur den Spieß wie du sonst! Recht, Jungs! 
ei 7 Sie wollte, dass 
du deine Fehler | 
erkennst! 
m 


Ziehen! ] 


RT ı? ZrRR u 
Ja? Achz! Aber ich War's denn wirklich nötig, die Jack 
kann kaum noch so zu stärken? 
atmen! Japs! 





Na dann! Es heißt ja nicht umsonst, wer 
a schön sein will, muss leiden... Stöhn! 


. 
% 
| Gen 
I “a 
"ir 


[- Und das sind Tante Daisys 
.  Lieblingspralinen! 
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1 17) 
| Kreisch! \ / (FE 
I 


eG 


[...nicht von Lockenwicklern, | 
Morgenrock und Schlappen | 

schockieren lassen! [ll 
| 


u 
N ey, N CH, 
u || La N 


Guten Abend, mein | Kreisch! | 
Lieber! Du bist ja 
sogar pünktlich! 


'B AR 








Hihihi! Weißt du, was? 
Irgendwie hab ich mich an 
das üble Benehmen 










| f | 

| Aa ee Der YA Ja, genau wie ich an meine 

En // ee L D Al estärkte Jacke! 

BE 
im a EN REN Ma) 






Fi 1 — Per 
a NE 
Hahaha! Zu | N | - - 
komisch! a Ich verstehe nicht, Vermutlich, | 
. ee weshalb die so weil Sie 
einfach nur 
Spaß haben! 


I 
Pe te 
| 
| m € Fe. ı 
ä Fi “re 


ei 
Bi ei # u 
4 NE, 4 HH f u 


a 
Ee 
at 

u 


—— ’ mans | 
Hier bitte, der Rest ist für /} Merci, Monsieur! verstehst du Hach! Die 
Sie, mein Bester! 


E | französisch, Liebe lässt mich 
abs Ehre, Sie A j alles 
bald wieder bewirten | mein Engel! 
zu dürfen! 
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Hihi! Ich hat \ 


Karten für Dei 
Filme gekauftı 


Und was stellen wir Gehen wir doch Und „Wendepunkt 
ins Kino! Heute | der Liebe"! 
läuft: „Für einen 
Teller Bohnen”! 





zu ihm Sein! 
Buhuul 


- neues Taschen- 
tuch, Liebling! 


ar \ı 





Sieh mal über u N r gl Du machst 
deine Schulter, | — _/ Wo wohl Witze, 
Django! =Y 





Aber da lauern \/ Nur keine Bange! 
dach die | Django schafft 
Banditen! das schon! 


' Nach ein paar 
| Chips? Knurps! 


Nein, danke! Sonst 
schwärme ich zwar 
dafür, aber im Moment 

hätte ich lieber. 


trete der 

unsnderbarste 
Cbend, den ich je 
mit Donald ver- 

bracht habe 


Was? Sie? 
Ö nein! 














„Clkexdings wollte mix die aume Erika 
einfach nicht aua dem Kopf gehen...“ 


nn 






= = SE 
= Ber 


„ea war falsch von ihr zu 
glauben, man hätte das Recht, 
einen anderen Menschen nach 
Belieben zu ändern! 





pe ti — 





| „Ich hoffe, Erika Ehlich erkennt das 
| eines Tages auch!“ urn 


F— 


Nas Kann [u en 
Schönetes geben 
ine tetzige 


ZU ErS| \ N N N Ä Die Gauner 
zu wi | sehnappen wir | 
ee 


' 


uns, Dussel! 4 





‚IDas ist eine 
des Prinzips! 





Sie entwischen a 
[| uns! Der Laster 
blockiert die . 
Straße! 





Na, hör mal! Wir sind der 
Arm des Gesetzes und 





[ Klar! So ein läppischer \ |Die Rampe da vorn) _ 
Laster vermasselt mir kommt mir gerade / PHn 0.0 { 
nicht den Fall! | 7 ri 


NS; 
= 


Sn 
TI) 





Stimmt! Wir sind Tl / ...aber zum Glück heiligt 
etwas zu tief 1 \__ der Erfolg die Mittel! 
geflogen.. «el „. genr - 





7Siehst du? Wir haben 
die Gauner erwischt! 


ao Großartig! Sie sind | 
k 34) | genau der Typ Mann, 
f _ den ich brauche! 


na 
imen Sie 
n mal vorbei! 





{ He! Wollen Sie mir nicht\ | SUN / Wollen tät ich schon, 


die Plane von meinem } | aber guter Wille muss am 


m \_ Laster bezahlen? ei > Ende betteln gehen! 


f Wieso haben | 
\ Sieunsdenn | haben eine Bank |], 
“= _ überfallen! AB 


Wirklich! Sie sindineinem \ 
Waudi vorbeigezischt! 








Sie nehmen's uns 
dach nicht übel, 


7 Gut möglich! Immerhin | / Niemand ist| 
sieht ein großer Wagen perfekt, | 
\ Freunde! J 


Fr 





Jetzt entschuldigen Sie 
uns! Die Pflicht ruft! 





ne Gratuliere zu Ihrer \/ | 
Eee geglückten Gangs- }f äh... machen f 
1 wir doch mit WH4 ı N 
links! j 


Fe 









Sie sind ein Draufgänger u Ähem! \ [ Bei Ihnen dachte ich eher 
| und die ideale Besetzung für Ni  anden komischen ©; 
\ meinen nächsten Film! _ _Part! | 





. Das wird ein genialer : | 
Action-Reißer, fetziger als ie ee | 
jeder James Blond! | 
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„If Hier ist das Drehbuch! Ge- U] 
hen Sie es gründlich durc " 


TREE 


f Also, ich 
brauche kein 
\_ Drehbuch! 


EIN en bin ein geniater N N 7 Dann finden Sie sich 
Physiologe und kann doch erst mal in diese 
= mich in jede Rolle Montur hinein! 
hineinfinden! =_— 





u Ri | 
“ Hasi du meine Karre En 
u Enz | 
N schon frisiert? ya J, 


Kapierst du $ | 

nicht? i fürchte, das (ke 

Ä | wird etwas auf- 5 
wendiger! 


Aufhören!ich 1 


hab nichts von 
 Imprawisieren 
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. - - 3 f 
—_ XV der Friseur \ 
A istnebenan! 
ä au v . . 
nn n % nen 


(74 Die Lockenwickler 
FF sind undicht und das 


Aber man muss 
> \den Leuten doch 
was bieten! 












Sein oder Nicht- 
sein, das ist hier... 






ich hab auch 
anspruchsvollere & 
Rollen drauf! 278 


Meine Rolle ist zwar klein, aber sie 
sollte zumindesi fein sein, voller Edel- 
mut und innerer Größe! - 





Durch diese hohle \/ Halt! Schluss! 


Gasse musser A Aus! Bitte schwei- /| 
kommen... S | 





30 ruft man also T - —— : = — 
en “. Folgender Vorschlag! Plötzlich Großartiae Idee! 
ee befällt den Mechaniker eine Hahan al 


unerklärliche Heiserkeit! 
ä Da-das ist völ- Y 
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Aber Dussel! Damit 
haben Sie doch jetzt eine 
Charakterrolle! 


Wenn das so ist, 
r| 


gehe ich! 












Äber... das ist I 
doch viel zu auf- 
fällig! 






| So was gibt's bei 
| mir nicht! Ich trage 
| immer teure 


Hier, nehmen 
Sie! Sie ver- 
J kleiden sich im 






Ich gehe umso unauf- 


ma 
Dtm 
j fälliger vor, sonst wäre 
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Da kann ich aus meiner \ 


FW Erfahrung schöpfen! Ich |zx$ 


zeige Ihnen, wie av 
50 was läuft! „f 


IM: 
IR 


fi 
U 


DIE, 


r FERN, 





1 | sie sollen doch 
im Hintergrund 
bleiben! 


M-meine 
i Rolle braucht 
- eiwas mehr 
"N Tiefe! | 
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Jatzt können Sie Ihre Millionen Zuschauer Y 
ı Körpersprache voll zur 


_ Geltung bringen! 





Unser 


| werden 85 Iron Regisseur ist 9 
danken! \ erste Sahne! [} 





Sag schon! Wo m a 7 Ich dränge dich ja nicht gern, 7 
Diebesgut h aber das ist ein Verhör! 
versteckt? —— | 


2 





Mein Herr! Ich bestehe NY aı ' 
darauf, wie ein echter ' Also qui! 
Detektiv zu handeln! — 


Y Spuck's schon aus! % 
Oder soll ich deinem 


ehnzr | 
FRE Teddy eine Abreibung NV 


verpassen? 


u’ Schluss jetzt! Ihr 


Gefasel kostet leures 
Filmmaterial und jede 
Menge Nerven! 


Man schreibt also um.. 


So arbeiten 
Detektive? 


Bitte nicht! 
\ Ich sag auch alles! / 





“Jeder Gauner hat einen 
wunden Punkt! Man muss 
ihn bloß finden! 


' ich wollte N 


meiner Rolle nur 
etwas Tiefe 


"Los! Wir schreiben Tv 
ihm eine Rolle auf 
den Leib! 


Tiete? Das war Y Sachte! Sie 
aber Sabotage! | Sprechen mit 


Eu > “ einem 
> ii Künstler! 


” Der Mechaniker folgt N 
dem Verdächtigen in 
eine ferne Stadt! 





Das ist ein Aufstieg, Dussell 1,7 Wie geht's \/ Sie warten hier, bis | 
sie sind jetzt die Hauptfigur mit jetzt weiter? /\ Ihr Part gedreht wird! 


einer eigenen Geschichte! | — \ Irgendwann mal! 


/ AÄhem... \ 
„verstehe! 


Wollen Sie wirklich 
kein Double? J## 


f Pah! Gefahr ist 
mein... Ah, 
Gaschiit 


 —/Nanu? Was ist mit Fr 
den Bremsen? 





Sie versagen! 
Ich kann die Kiste 
nicht mehr zum 
stehen bringen! 


Hauptsache, = \ 
ich bin zum Stehen 
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Der Produzent Sabotage! Wir können | 


| ist außer sich... es uns nicht leisten, 


m dass so was passiert! / 


Da ist ein Verbrechergenie 
am Werk! Aber ich werde 
ihm das Handwerk legen! 


Heißt das, du 
% kennst den Täter? 
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same Konkurrenz! 


Pi 
a, 
# 


Er arbeitet hier im 


Studio und sieht 
mich als unlieb- 


Hmpf! Sagen 
wir besser: wir 
anderthalb! 


up 





Ich glaube, 
es ist der 
nn Pate! 


Bald wird die 


Ed letzte Szene 
Ä gedreht... 


' Ein Mafiaboss? Aber wie 
\ kommst du denn darauf? 


[ " = E — — 
# ers) hi 
he Fr, 
I! u 


3 ze ii 7 
[ 22 a F 
Pa 


f Das entbehrt 
nicht einer gewis- 
sen Logik! 


Einfach so! Du 
musst mir erst 
mal das Gegenteil 
beweisen! 


verbirgt sich 
hinter dem 


h4/ Ich finde jeden- 
1 falls, wir sollten die 
Augen offen halten! 


Ich kenne auch den 


Grund dafür! Er hat ein- |” 


fach Ängst vor mir! 





Äh, das möchte ich 
doch eher bezweilteln! 


Irrer Knalleffekt, was? Die Idee ist von 
_ _ unserem Autor! 


uf in 


> 


«a 


Ja! Sie bekommen \ ERTENFUE 
es jetzt mit einem Bor 
heimtückischen — ee 


Anwalt zu tun! 


eV 


Warum sollte ein Anwalt denn so 
etwas tun? Die werden doch 
durch ihre Honorare reich! 


Sera, 





Innovatıv und originell! 
Der Schuldige ist der, 
„den man am wenigsten, 
verdächtigt! 


| erg ein ner 7 Hohoho! Die Erdlinge hab 
scher, der nur als Weih- ich schön reingelegt! 
nachtsmann ver- ' ı 4 


kleidet ist! T, Was für ein Spaß! 


Und sein Schlitten ist 
-„\ in Wahrheit ein RAaum- 4 
schiff! 
Grrri Kein Wort | 
mehr, sonst... 
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Saboteur! Er * 
plant wieder ein 
 Altental! 


Ä Was kann. 
“| ervondaoben WE 
u \ schon anrichten? 27 


Reicht die 
Antwort? 





| "Sie haben mir das Leben gerettet! Ich stehe j Genaul Jetzt wissen wir 
fürimmerin | | ja, wer dahin- = 


ter steckt! Ri 
4 


Alle Achtung! Wenn wir den Weih- 

' Der Bursche ist flink! mm ——hruf | nachtismann fassen, 
Ei vorlaei das Hemer TI TITR 2 kommen wir bestimmt 
tudiogelände! A 


er y 
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Weihnachtsmann 
f ist! Das wäre 4 
>, Schrecklich! _ 


" Am Steg kann 
# er nicht de 
weiter! | 





Musste Mecker nicht 
\\da s sein? Fahr lieber 


Los! Schnell! 
Keuch! Hinterher! 








Hoffentlich holen wir den Kerl \ 
— ini 
Wenn du fahren noch ul 
kannst! Du kannst 
doch fahren? 


Du kannst wohl Ich versuch nur, 
| alles besser, den Kurs zu 
ER | : halten! 
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Wie wär's 


dann, wenn 


du geradeaus 
steue rst? 


Diese Plagegeister | 


ST habe ich abgehängt! 





RE ve er 


f Jetzt sind 
Sie platt, 


>— N 
G I N 
| n Die! Pr’ ee 


Sag bloß, das hast | 
_ du wirklich ernst 















Ist es jetzt der 
Weihnachtsmann _ 
oder nicht? as 





Schließlich gesteht Es war einfach Zu 
man alles... I/| viell Ständig diese 
| en | Änderungen! 
) N 





Durch Sie ist er 
| jelzt nur noch 
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Grrr! Ihr habt 
den schönen Film 
zerstört, Stück 
für Stück! 


ee 7 
| Ssowürdich \_ 
"\ dasnicht sehen! / 


Deshalb wollten ' Dieser Film ist | 
Sie Rache üben? Lebenswerk! Wac" 
hätte ich tun sollen? 


ich wollte doch \/ Pech gehabt, 
bloß ein beschei- |} in Li 
denes kleines | 
Meisterwerk 
schaffen, mehr 
nicht! 


Sie hätten meine Hilfe 
annehmen sollen! 





Legen Sie nicht jedes Wort aufdie | 
Goldwaage! Im Knast können Sie ja 
weiterschreiben! \ 


sie hätten auf meine große 
rtabrung zurückgreifen 
können. Aber dazu 
' haben Sie jetzt ja Zeit 
. go = 









Was Sie nicht 





Na jä... dass Sie 

in Wahrheit der ; 
Weihnachts- 
mann sind! 


Übrigens, Sie 
| können es jetzi 
u \ ruhig zugeben! 





"_ Nicht mehr lange! Als 
Weihnachtsmann kriegt 
er nämlich Bewährung, 

als mieser Drehbuchautor 

lebenslänglich! Hehe! 


| SITrIH# = 


FFATS \ 
AT 1; 
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| Wer mal sein Brot 
im Schweiße seines 
| Angesichts gegessen.. 
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„wird nicht so schnell des Kreuzers wahren 
Wert vergessen 


Hör auf zu jammern! 
Zehn Taler sind doch wohl 


| z | ı— 1. ' 
Doch nur zum dauern- | mehr als genug 


den Dürsten... 


‚ Pah! Wenn du dich für unnützes Zeug zu verpulvern, 
„Und endlich dazu durch- könnten diese zehn Taler der Grundstock 

Darben! ringen könntest, dein —_ deines künftigen Vermögens sein! | 

—oZ RS NION mehr... | | Besitighresge: 










| Wie seinerzeit in Stopp! Halt! | 
Klondike, alsich °‘ Es reicht! 
„  mitnur einem ‚so 


Taler in der £R | 


Ich werde mir deine 
Heldentaten nicht 
länger anhören! 
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ı [EEE 
| N Dann würdest du nämlich 


194 


endlich mal lernen, dass 
Sparen adelt und.. 


Seufz! Es ist zwecklos! 
Er ist und bleibt ein 
Ve rschwender! 


Verlocku ngen 
des Konsums 
_ widersteht! 


' Ja, ja! [ı 
1 Schon gut! PTR 


Es ist zwecklös! 
Er ist und bleibt 
_ ein Knauser... 





Und eine Stadt wie Entenhausen bietet 


davon an jeder Ecke reichlich Was sehen meine des Trostes 


bedürftigen Augen? Eis! 


DI RD Org 

nen ET um 

ET, har 
— TauEu BE | 


Aah! Schleck! 
Lecker... aber # 
Moment! a 


5 / Da... da gibt's ja 
#—__ | Zuckerwatte, Popcorn 
7\ undKekse!Lechz! / 
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[/ Dazu noch ein 
paar Comic-Hefte! 
M\ Das nenne ich 


f F 
5 F 


pi 
| 


Das würde deiner Marne s-\ 
sucht nur Vorschub leisten! 


| klitzekleinen |nen Eergen N | Nein, es würde mich 
reuzer! all | et, retten! 


a 


=: _ as) 
h 
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“und ein netter Onkel wie 
du seinen einzigen Neffen 
nicht den Kredithalen 
vorwerfen wird! 









Darf man erfahren, wie das? 








Grummel! 








- Na ja! Weil ich hier und da auf 
Pump gekauft habe... 





Also qut, hier sind noch 
einmal zehn Taler, aber 
das ist das 
letzte Mail... 


Danke, Onkel 
Dagobert! 














Sa ar ee, wii BE kommen MUSS: == . = 
Ahm, ich bräuchte noch 
einmal ein Darlehen! 






Seltsam, 
Ä wieso wundert 
mich das nicht? 












Ich weil, du hast jede Menge völlig 


Dabei hatte ich dir doch \/ Schluck! 2, Gun 
Üüberllüssige Ausgaben zu tätigen! ) 


ausdrücklich gesagt, Echt? Aber 
dass ich dir kein ich hab 

Darlehen mehr geben doch... 

werde! 


















Aber sel's drum! Ich 1 =. dass mein Großmut 
werde dir helfen! Jedoch fruchtet! Deshalb stecke 
auf eine andere Art, als ich den Zehner hier 
du es dir wünschst! Ich — | 

will nämlich... 


| i 
Wie? Inein / In einen kleinen Tresor, Damit müsste es sogar dir 
Kästchen zum der dich vor unnötigen möglich sein, sparsam 
Umhängen? Ausgaben warnt! zu werden! 
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Hehehe! Lauf nur, nichtsnutziger Neffe! 
Ken Tage deiner gedankenlosen Geld- 
ag Semi sind gezählt! 


Pah! So ein Apparatkann \V Dawäre 
doch nicht wissen, was Ich ich mir nicht 

















Ich hätte 


f gern eine Fahrkarte für 
die Straßenbahn, 
bitte sehr! 


= ES IF 
ei 2 =. | 


I mr 


Genau wie ein Eis mit 
Früchten! 


Keine Warnung? Dann P 
war das wohl eine nötige X 


iE 
= 


771 


1 
mi 


- 
Lil 


DA 
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er Lassuns % 
verduften, Ede! 
Das muss die 
Alarmanlage 


“Ida, das 
Wasser 
29 kocht! 


ee 1 — 





Du gönnst 
mir also 
nicht mal 
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Damit hast du den Kampf | |Aber ich warne dich! | „„.Austricksen! Huch! 
um die Grundfeste meiner | |Früher oder Mir ist plötzlich ganz 
Genussrechte eröffnet! späler flau im Magen... 
Fe | werde ich x 

A] Idich... 











Kein Wunder! Ich hab 
schlicht und 
ergreifend 


Ich hätte gern zwei 


Brötchen mit Käse, Wurst, F 
Tomaten, Salat und... 





| 


/HIEEE 


Raus mit Ihnen! 
Sie vertreiben 


mirja meine R} ' 
a 


Kunden! >) r 
> u \ 


lt»: 


“ich geb’s zu! 
Das wär ein mie- 
ser Trick! 


A 


a 


Va. 


Aber wie konnte das | Fee / Hmpf! Der Kampf ist 
Gerät denn wissen, | FF | härter, als ich dachte! 
ee ich den Hunger ® \ Doch am Ende wird der 
zz nur vorge- 7 ll = Listigere gewinnen! 
u täuscht = An — Im 
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| Und das werde ich sein! Ich muss nur 


Aber zuvor kaufe ich 

ein Pfund Brot! 

Diese karge Kost A 
wird ja wohl erlaubt /I, 


Geben Sie mir bitte = 


ein frisches Voll- 


karnbrot! A 


_ Hier bitte! Ein 
Zweipfünder! Das 


“ Ausgezeichnet! 
E Hier, Ihr Brot... 
hab's gerade 
_ passend! 
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Bei dem Lärm 
wird sogar mein 
Hefeteig sauer! 













Schon wieder % 
Alarm! Das ist doch 
die Höhe! 






Ei | Deren 


ww (7 \[ He, du blödes 





Mir kommt da eın 
Verdacht! Ob 
es an dem 


> Ding! Brot ist ein 
Grundnahrungs- 
mittel! 





| Unglaublich! Das muss ich \{ Ais Erstes kaufe 
» jetzt genauer wissen! | ‚A ich einen halben 


Liter Milch! 


Einen halben 
Liter Milch 
bitte! 













Ich hättegernein hätte gern ein 
Kilo Äpfel! 1 /IKN 


= Sofort! 2? & A | L_- 
2% Y R Ar 2 i 
| N ! ee 
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 leh hab's geahnt! 
_ Du reagierst also wirklich. | 
auf das Kilo!? 


| Diese Höllenmaschine 
kontrolliert nicht 
nur, was ich 


das reinste Damoklesschwert an meiner 
Hüfte, um mich mit nervtäötend schrillen 


. „sondern auch noch wie viel! Damit baumalı 
not ) 
1 Tönen zu strafen.., 





Das ist zu 
demütigend 
| und gemein! 
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Aber atwas anderes als inlame 
Niedertracht war von Onkel 


Deshalb werde ich dieses 

Krawallkästchen überlisten 
und dann für alle Zeil 
FR. unschädlıch machen! 








| Moment! Da kommt | 
mir doch gerade 
„ eine tolle 


Ich hoffe nur, es gelingt mir bald, denn auf 
Dauer zermürbt dieses Gejäule aus 


nächster Nähe x; 
mein Nerven- TEN mu 
kostüm! N N 
I. 
NEN ur“ 













= 










" Hehe! Ich werde für \ 
etwas Abstand zwi- 
schen uns beiden 


le : 
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Ist die Luft auch 
rein? Gut, dann 
ab ins Dickicht 
mit dir! 


— 

































a 








Hier kann mich * 
der Feind weder 
hören noch sehen! 
Also schreiten wir 

zur Tat! 
Pen 


m. Bl nn 





N 
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en BP] 
/ Dein Antlitz ist S WW a 0 2.Ha 
‚ a, N Tu 
' der Rose gleich = mu A) 
\ die Hand wie Samt } j ah 


>, 


er 


T ich ungehernmt 
der Wöllaereı 













ch, du bist \ 
ja 50005 
romän- | 


tisch! y 
hr | 












“Ich möchte eine doppelte | 4 -ass mich deinen Veilchen- 
Limonade und fünf Tört- ae duft mit einer Sere- „— 
chen! Und zwar dallil or nade ur IR Ar 
s ‘ | % N ee urir a j pe 


Wenn das deine Serenade war, wird dich .„fosigen | 
mein samtweiches Händchen mit einem... pi! : chen preisen! | 


ee a - = 

Fun 

} IN al 
Lı | AT 1 


2) 
At 





Dieser misstönende Miesmacher 

wohlverdienter Wonnen treibt mich 
noch ın den 
Wahnsinn! 







Wie lange dauert es | 

denn noch, bis Sie 

‚\ endlich wasgegen | 
, dieses Siranengeheul 

unter- 


Hrmpf! Damit hat \ 
er den Bogen end- | 
gültig über- __ 

span 
















Man will schließlich seine 

Ruhe... o nein, 

es geht schon 
wieder los! 
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A-aber. 
o Schreck! 
—_ Das ist ja... 






Sagt mal, Jungs, 
wölltet ihr etwa 
den Wagen 








— 
die 8. 


. £ . : 
II | Alarmanlage von WW N 
| A men em Auto! N 


= 1 


























Da bin ich aber 
froh! Endlich 
mal ein Alarm, 
der sich... 


...mit einem einzigen Druck 
auls Knöpfchen abstellen 
lässt! Seht ihr? 
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Seitdern die Benzinpreise 
gestiegen sind, sind Taxi- 
lahrten und Flugreisen 
sowieso billiger! 


u 
al Ja 


Wisst ihr, was? Ich schenke euch 
mein Auto! 


Li 
[' 
" 


2 





| Doch zurück zu unserem 
Helden | Ich werd dich 
1 Pen zermalmen, 
zertreien, zerschmettern.,, 






Genau das 

| werden wir 

\ auch tun! 
TERM 














Li 2 







S< 


| (Schluck! )) 





Jetzt ist 
Schluss mil 
_dem Lärm! 


‚ Ahm, wenn Sie gerne ir . 
\ mit Hand anlegen wollen, } 
dann nur zu! Hehe! Pr2 


RR zes, 


Ein für „gem Da vergeht einem 
A ja sämtliche 
ui Romantik! 
nn I; : 
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> ee, (, Hy, Ak goMm 
% - = > Wi yuAN 


a mn A TTORRRTINNNN N \\) 
I) mt a 
I NER 




















v - - se 
Und der Erfolg ist 
durchschlagend.. le 









— 


<S 3 
—— % Waaaaht OR 
- 


2 








"/ Ich geb's auf! Die Technik | 
4 ist uns über! 
hat's das = 
Trommelfell 


_ / Was meinten Sie 
zerrissen! 


soeben? Ich kann 
nichts hören! 4 







Sie elende Krawall- | _—— Nein, lassen wir ihn 

gurke! Das ist alles Az, In Ruhe! Ich glaube, 
nur Ihre A G - ar hat begriffen, 
Schuld! #7 f 


„a genug! Umpf! 27. 


| Hm, trotzdem bleibt noch immer die IF Halt! Wozu den eigenen Kopf 
Frage offen, wie dieses Ding kaputt- zerbrechen, wenn man einen 
zukriegen ist! nn Fa "m — — 


Tja, auf den ersten Blick sieht 
das Ding aus wie ein ganz 
normaler Minitresor! 


(| 
m 
E al 
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Bei genauerem Hinsehen entpuppt es sich [71 

ra allerdings als ein reichlich AAN" 
| verschlagener Mecha- | 
fs nismus! Are 








TEt 


Daher werde ich ihn erst | Aber das geht nur 
einmal mit dem Amplituden- bei absoluter Stille! 
_ lauscher aushorchen! — 


a 
f Ar 


DER TH 








Dabei muss es 
jedoch siock- 
linster sein! 


Einige ähnlich vergebliche 
Versuche späler, 


“ Nachdem 

* die Wissenschaft ' 

' versagt hat, schlage 
ich eine rüdere 
Methode vor / B 


‚Bloß nicht! A 
Legen Sie den 
Holzhammer weg 


FE 


| 
Lu 
F 
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2 
De 


|  Umpfiichgestehe, IE 
dass ich mit meinem FL | 
% Latein am Ende /\V )] 





Tut mir Leid, aber 
ich kann Ihnen 
nicht helfen! 


Trotzdem i 

danke! ( 
Be . 
J 


N 

















bin! Seufz! / 
I e—— ud Ei 

el h W Er A # 
er, LE ZA din, 
zn" 1 PR: 1 4 | 


Pr mE 





















Kaum zu fassen, aber \ 5° 
dieses Gerät hat sogar | Al 





den genialen Daniel / 
Düsentreb Pr: 
I-_ geschafft! / 







— a 


j „die Geschäfte wieder 
geöffnet haben, geh! 
der Zweikampf | 
weiter! 


Aber bilde dir ja nicht 
ein, du hättest damit 
schon gewonnen! 

Sobald morgen... 
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Nicht viel später Hehshe! 











yallei Dabei war Herr 
beileibe auch E.- 
re sonderlich Düsentrieb ganz nah 
Leit entfernt. dran! Es handelt sich 





tatsächlich um einen 
Minitresor. .. 


„jedoch mit einer unzerbrachlichen Um- 

mantelung, die meine Techniker eigens 

aus Adamantium entwickelt haben! Ich 
muss schon sagen, damıl haben 









„.sie ganze 


Arbeit geleistet! Er war eben zu sehr mit dem 


Versuch beschäftigt, dem kleinen 

Be — \ Tresor auf die Schliche zu kommen! 
Stimmt! Ihr Neffe eg 

hat nur einen halben Dabei ist es verblüffend einfach! 

Liter Milch gekauft! | 


i 
N 
U Ei | 














Ich war ihm nämlich die ganze Zeit 
auf den Fersen und habe mittels ; 
Fernbedienung die 
simpls Sirene... 





Ya). 








„ausgelöst, die sich in dem 
Tresor befindet! Tja, leider muss 
bei meinem nichtsnutzigen Neffen die 

' Strafe auf dem Fuße folgen, sonst lernt er 
nie, was Sparsamkeit ist! Hihihi! 


- Orr Dienep 
DIE VERGESSENE STADT | 


Fantäaslisch, nicht wahr? 
Bei dem Anblick pt 
einem doch 

das Herz hähar! 


— Artererreeen 


BE 
a 

AIE BT! er PRnEmEmEN;: 
en en IpLLIT) | CEIZIT hi 


ge 1 aERE 


BEINE [ET 
HE SIE STE 
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Frank Jonker (Story), Xavi (Zeichnungen) 





Ehrlich gesagt | |) - _ ...vor zwei Monaten 
kapier ich nicht, m Elektronikfirma! £ ar ü gegründet und das 
was hier so tall Zu, Ich hab sie erst... u Hr" ist das Ergebnis! 


sein soll! 


Die Leute sind ganz Unglaublich! 
versessen auf Hightech! > | 
ee B 


Bw DUCK ELECTRONICS _ 


Seufz! Die Elektronik schon, z 
aber Ihre Firma leider nicht, | 
Harr Duck! 


Bi 


mE Gy 
\t 





Wir haben im vergangenen Monat 
nicht einen Mikrochip verkauft! Ä [ u 


Die Elektronikbranche Im Prinzip schon, aber die 
boomt doch wie wild! Leute kauen lieber bei... 
Das sieht sogar ein - 

Blinder mit Krückstock! 


Wäre das nicht etwas 
dezenter gegangen? 





Einen knappen Monat nach Ihnen hat 
Herr Klever hier eine Firma eröffnet! 


Ach ich Ärmster! Jetzt Kopf hoch, -h 1 1. Was? Meine Firma steht 
kauft alle Weltnurnoch &  Önkelchen! TI 4 vor dem Bankrott und | 
Klever-Produkte! : | 77 me. du tust, äls 

J kr \ wäre nichts? 


| Dir fehlt einfach etwas 
Abwechslung! 





Elektronische Affchen! 
Sind die nicht witzig? 


So was stelle ich nicht her! Wenn mich 
nicht alles täuscht, sind das... 





' Sie wissen auch genau 


Und der alte 
arum, Sie neureicher 
Duck tobt wie | gehn Schnösel! 


gewöhnlich! 
Hihihil 


Nanu? Was hat er denn? 
Wenn wir aufeinander treiien, 


Grmpf! 
Da ist ar jal 


Klaas Klever! 


Sieh da, der 


junge Duck! 
=) 


Normalerweise würde ich diese Kränkung 
nicht ungesühnt lassen, aber ich 
hab's eilig! 


Da stimmt Aha, er geht in 
etwas nicht! ein Sport- 
Wir müssen ı —., geschäft 
ihm folgen! ——— A 





Wunsch, Herr 
'h Klever? 


Nein danke, 

Chi-Lin! Das 
reicht für meine 

Expedition! _ 


Er hat Ausrüstung Eine ” He! Eine alte 
| für eine Expedition Landkarte! 


af u 
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Jetzt wird mir alles klar! Klever ist Also, wir folgen ihm! A-aber das gehi | 
hinter einem Schatz her! Du und ich! f doch nicht! 





Hast du nicht behauptet, ich brauchte etwas Wird's bald? Besorge 

Abwechslung”? Nun, eine Schatzsuche isi sofort die Ausrüstung! 

ganz nach meinem Geschmack, mein Be 
lieber Nefle! 


re | 
0 


elf ” —.rf 
FI _5: 


Von wegen Abwechslung! 





Dafür hab ich 
einen Riecher! 


Woher willst du denn 
wissen, ob der Schatz 
die Mühe überhaupt 
wert ist? 


so ein Glück, dass mir einer meiner Zur vergessenen 
| Schuldner diese Schatzkarte angeboten Stadt Schuhping! 
hat. Sie führt mich zu einer Kostbarkeit. 















Das klingt 

' nach Schuh- Neffe? Schuhping ist eine 

. putzmittel! legendäre Stadt, randvoll mit Gold A 
' und anderen edlen Schätzen! 


cr 


Hast du gehört? Er ist 
hinter Schuhping her, 
| dem Juwel des Ostens! 





Wenn ich sie vor ihm finde, kann ich Aber die Karte hat 
die Verluste meiner Elektronikfirma er doch, nicht wir! 


ausgleichen! Und Klever kann vor Wut 
seinen Tropenhelm verspeisen! 


Genau, lieber Neffe! Da-das wäre Papperlapapp! Du 
Und du wirst das Diebstahl! kannst sie ja kopieren, 
ändern und uns die a 
Karte besorgen! ‚N N nur schaff sie her! 


Hmpf! Eigentlich wollte ich auf 
der Reise meinen Spaß haben! 


wenn dir das lieber ist, / 


Hätte ich bla 
nie was von 
Abwechslung 





Aha, er verstaut die ' Vielleicht läuft auch alles viel flotter, 
Karte im Rucksack! TE als ich dachte! Gleich hab ich 


E 
[1 


= 
HIHI: 
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u) | 
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Ah, turtelnde | Schluss mit dem "Verschwindet 
Papageien? Krawall! gefälligst! $ 


pe. 
iu; A 
Be: Pr a 





Glaubt mir doch, Jungs! 
Ich steh nicht auf Wild- 
schweinbraten! 





Zu Hilfe, 
Onkel Dagobert! 
| Rette mich! 









Be Nächstes Mal fliehst 
: du gefälligst in eine 
andere Richtung! 





Spotz! Die Luft ist rein, 
wir sind in Sicherheit! 


Keuch! Dieses 
Land ist echt 
ansirengend! 


weise 


Hm... Woher kam 
eigentlich das 
Piepsen, Neffe? 


Das brauchst du mir 
nicht zweimal 
zu sagen! 


Ah... hehe! Ich hab einen kleinen 
Roboter namens Klaatu gekauft! 
Der ging plötzlich los! 





Anck en dasganze I | F Beruhige dich, Onkel Dagobert! 
Pirde opt! " £ | Das waren schon alle! 


Jetzt müssen wir Klever die Karte 
abluchsen, bevor es dunkel wird! 
Unverzüglich und ohne weitere... 


Bezähme dich! Ich kann 
nichts dafür, ehrlich! 





Die Affen haben 
sich mein Spielzeug 
geschnappt und jetzi 

spielen sie damit! 


Kutschikutschi! Wo ist er 
denn, der Kleine? Komm 
zu Onkel Donald! 





SIsz 
N 
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hat geklappt! sa % 
\ spielen nicht mehr mit 
= den Hobotern! Aber da- 





Lasst sofort meinen Neffen los! 
Er kommt mich teuer genug in 
der Stunde! 


uff! Weit du '%W Immerhin haben sie doch | Gestern Abend 


denn nicht, dass Iosgelassen, oder? Jetzt | "77 5 ‚gab's eine Menge | 
Affen alles suchen wir uns erstmal | f Seltsamer Geräusche im Dschungel 


in! 
nachmachen? ein Nachtlager! Ich sollte auf der Hut sein! 
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Sehr gut, da Aber die Kärte ist ın Sag mal, hochverehrter 
ist er ja! seinem Rucksack! Neffe, haben wir nicht 
Ä Was tun wir jetzt? eine Angelrute dabei? 


Grrr! War ja klar wie 
Kloßibrühe, dass ıch das 
Angeln erledigen muss! 


Immerhin kann ich die 
Karte deutlich sehen! 


Vielleicht 
klappts ja auf 
Anhieb! 





Ei-ei-ein 
Leopard! 


Hilfe! Rettet 
Leib und Leben! 


Komm zurück! Ich zahl dir 
nicht zehn Kreuzer die Stunde, 
damit du hier rumalberst! 





Man | Der alte Duck und sein 
ie \ Neffe! Hätte ich mir ja 
denken können! 





Habt keine Sorge! 
Ich rette De 


—— 


— 


Sie schäbiger Da, Onkel Dago- 


Schundnickel! N bert! Kreisch! 
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Unsere Ausrüstung! Sie 


' hat zehn Taler gekostet! 


Vergiss sie! Hier geht's 
um unser Leben! 





Zelte! Lebensmittel! | Das ist der Aber hier ist noch 
die Angelrutel 


Moskitospray! Nichts Lauf der Weit! 
ist uns geblieben! m . 


I Dann mach diesmal was Hm... du hast gut 
Y Vernünftiges damit! | reden! Na ja, ich 
I - | versuchs... 


Hurra! Sie hat sich Bist du dir 
da oben irgendwo sicher, dass er iA keine Spur von 
verlangen! | uns da oben N >% tierischem 
nicht wieder Fl 
ein Leopard 
erwartet? 
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Siehst du? Wir müssen nur noch 
durchs Dickicht kriechen, dann 
sind wir Klever auf den Fersen! 


Da drüben 
wird's wieder 
heller! 


Ganz schön düster 
hier! Sieht eher wie 
eine Höhle aus! 


Keine Spur von 
Leben, was? 











I KULLIEL Es zeugt nicht gerade von Feingefühl, wenn ' 
% | man in einen Elefantenfriedhaf eindringt! 







Diem Fluss ist er bestimmt entkommen, 
der zähe Brocken, aber einholen wird 
er mich niem...?? 


| Hahaha! Dachte der alte 
Duck doch wirklich, er könnte | 


' | ? mir die Schatzsuche PEHTRSS N 











ROBO0O0O00OT. | 


ne 
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Ich weiß, dass Sie sich nicht gern 
mit Kleinkram abgeben, aber das... 4 | | In Deckung! 


n " 7 e n = = 
Wer sagt's denn! Bleibt mir blol} Hehehe! Klever musste seine 
Sie sind alle hinter vom Leib, ihr Sachen auch zurücklassen! 
Klever her! | Aiesentröten! 


Fa ” x - Eu 


Schau, Onkel Dagobert! 
Ich hab die Karte gefunden! | 








spater je/ IE > rer 
P# Nie Elefanten haben Yvenn die Karte stimmt, 
n uns praktisch den | muss die vergessene 


Stadt ganz in der 
Weg geebnet! Nähe 


Wie wärs, wenn wir 
die Sache vergessen, 
Onkel Dagobert? 


Schluck! 


Das wirkt nicht gr EEE — Ä 

besonders f ee Heu 

einladend! En rt u 7 duwon Sinnen? 
Ti | r So dicht vor 


dem Ziel? 
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" 'Woavar hastd 
denn Angst, Donald’ 
Schau doch nur! Die Be- 


in Schuhping sind schon , 
a ewig tot! 













Jedenfalls 
ist das Geld 
noch da! 


wWielleicht 
leben hier ihre 
Gespenster! 





Gold! Silber Vie 
Diamanten! Hahaa! HH# 
Das Paradies! 


RIP Mrs 
DEN LS ®_ 
> ao 
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 . 
% am: ) Schlechte 
/ —— Neuigkeiten, 
| Gh GG Onkel Dagobert..., 


9 


IR 
Ich werde die Rechle an 
dieser Stadt erwerben! 
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[u a l. "ii - 
[Di “ Es gibt hier ein paar Leute, die damil 
gay? N offenbar nicht einverstanden sind! 


IE 


we. IA N? 


a. 
„| Er sagt, das Geheimnis 
der Stadt darf nicht 
gelüftet werden! 


— 1 
Na ja. immerhin werden 
wir von ihrem hiesigen 


Gott verschlungen! 


He \NVas soll das? 
Was sollen wir 
denn an dem 

Brunnen? 


n Die werden 
schon ihre Gründe 
haben, Neffe! Ä 


Pe 3 
Schluck! Und es täte ihm Leid, aber 
er müsse uns trotzdem in die Grube 


werten! 








Hilfe! Hilfe! 


me u nf 











ür die Kinder, ja! 
Und ich wünschte, 
[| ich hätte die Kopie 
der Schatzkarte 
zurückgelassen! 


Natürlich! Du 
wolltest dach 
nur eine Kopie! 




















Was? Du hast 
ihm das Original |} 
gelassen” | 


Unglaublich! Dann 
hast du das Ding also 
mit herumgetragen, 
obwohl ich's dir 
verboten habe? 







Hm, dann wird Klewer | r Lasst ihr uns gehen, wenn Natürlich! Wir 
früher oder später hier Ä wir euch zeigen, wie ihr euch | möchten eigentlich 
auftauchen... am besten gegen Eindring- ‘\ nur unsere Ruhe!” 
linge wehrt?* Ä 
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Zum Glück war die Karte noch 
im Lager! Also haben die 
Elelänten auch den alten 
Duck vertrieben! Und jetzt 
folgt der Lohn der Mühe! 





Eingang der vergessenen 
Stadt Schuhping! f 


Ah! Das ist der geheime 





Er ae r | Ei Sir, De 
et ern. “ LIES 
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Das ist lediglich Spielzeug, Euer Majestät! 
Die elektronische Alarmanlage aus meiner 
Fabrik ist natürlich wesentlich sicherer! 


Was war das nur? Es ging so 
schnell, dass ich's gar nicht 
richtig mitbekommen habe! 




















Zufällig hat Ihr kostbarer Schatz 
einen Besitzer! Die Körbe Tau 
habe ich soeben redlich _ 


Finger weg 
von meinem 
kostbaren 






- u F y r 2 gi or | 
Ich habe nämlich gerade eine meiner Dafür möchte ich Ihnen danken! 
neuesten Hightech-Alarmanlagen verkauft, reine Schere > 
4 derer ap heindfer Jie | 
Ein warmer Regen für meine Firma! | überzeugen können! 


N, 
A A, “ N 


Siehst du, Donald? Im Grunde ist es ein 
Vergnügen, Geschäfte zu machen! Hihi! /Ja! Diesmal hast du 
mich überzeugt! 


Grrr! Das wird 
ar mir büßen, die- 
SEr.. dieser. 
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überall, wo es Zeitschriften gibt! 


INNANMT-ICHTIE 
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“ Hol dir das 
einmalige 
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WILLTINEEN 
INTERNET ZUM 
TASCHENGELI -TARIF 


jetzt wird Internet für Schüler sensationell günstig. Denn jetzt gibt’s den AOL Taschen- 
geld-Tarıf. Damit kannst Du jeden Wochentag (Mo.-Fr.) eine volle Stunde (8-18 Uhr) 
ins Internet. Die Stunde muß von Deinen Eltern für jeden Monat im voraus festgelegt 
werden. Mit einem AOL Standardvertrag (supergünstige 3,9 Pi/Min. Telefongebühren 
und 6 Pf pro Verbindungsaufbau sowie 9,90 DM/Monat Grundgebühr) kostet das 
Deine Eltern nur 10 DM extra im Monat — und Telefongebühren sind auch schon drin. 
Gratis mit dabei: SMS und eigene eMail Adresse. Klingt qut? Dann musst Du es jetzt 
nur noch Deinen Eltern erklären ;-) 


So bekommen:Eltern das kostenlose Internet-Start-Paket: 
Schreiben an „AOL macht Schule”, Postfach 310134, 


47254 Duisburg. Klicken auf www.aol.de. Oder anrufen: 


© 01805-301040 am. 


Willkommen im Internet 
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